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Die fronet . Regierung und die deutsche
Auslandpotitik .

- - Paris , 14. Dez . (Tel .) Bezüglich der Rede des deutschen Reichs¬
kanzlers wird in einem anscheinend von der französischen Regierung
inspirierten Artikel des „Matin " u . a . ausgeführt :

„In den Worten des Reichskanzlers v. Bethmann -Hollweg über
die deutsch-russischen Beziehungen und dis Aufrechterhaltung des
Status quo auf dem Balkan und im Orient wollten manche Blätter
den Beweis für eine Lock -ung der Tripleentente und insbesondere
des französisch-russischen Bündnisses erblicken . Wir sind in der Lage
zu erilüren , dag eine solche Auslegung durchaus unrichtig ist und
dag die Regierungen der Tripleentente die Erklärungen des Reichs¬
kanzlers mehr als eine Ursache zur aufrichtigen Befriedigung an -
sehen.

Dag Rußland sich zu einer Angrisfsaktion gegen Deutschland
hcrgeben werde, kann weder England noch Frankreich unangenehm
sein , die niemals einen kriegerischen Hintergedanke» gehabt haben und
deren Einvernehmen vor allem die Verteidigung ihrer Interessen
und die Aufrechterhaltung des europäischen Friedens bezweckt.

Daß Deutschland dieselben formalen Versicherungen Rußland

Cgeben hat , ist für den Verbündeten Frankreichs und für den Frie-
n Europas von höchster Wichtigkeit. Die Regierungen haben so

die Gewißheit, dag die bedrohliche Eventualität vom Herbst anläßlich
der bosnischen Annexion sich nicht mehr wiederholen werde.

Die Stelle über die Ausrechterhaltung des Status quo im Orient
und auf dem Balkan hat in Paris ebenso wie in London besondere
Zustimmung gesunden. Des weiteren kann Frankreich nicht be¬
dauern, daß Deutschland und Rußland ihre Differenzen in Persien
geregelt . haben , ebenso wie Rußland von dem deutsch -französischen
Siarolkoablommen nur befriedigt sein könnte.

Der Minister des Aeußern, Pichon habe dieser Tage zu einem
Deputierten gesagt : Nichts von dem, was Rußland Erfreuliches er¬
fährt, kann uns unangenehm sein , ebenso wie nichts was uns Gutes
widerfährt, Rußland schaden kann. Die Bande , die uns verknüpfen,
sie ruhen weder auf Egoismus noch auf Streitsucht , deshalb sind sie
dauerhaft; nichts hat sie in der Vergangenhoil gelockert , nichts wird
pe in Zukunft löse«.

„Sie können es mir glauben , die französische Regierung ist ent¬
schlossener denn je, niemals de« Weg zu verlassen, den sie sich durch
bas Bündnis mit Rußland und die Entente mit England vorge-
zeichnet hat . Sie hat keine Lust, die Bande , welche Rußland und
otänkreich vereinen , lockern zu sehen .

"
Der „Matin " fügt hinzu : „Minister Pichon wird in einem der

nächsten Tage bet der Erörterung des Budgets des Aeußeren alle die
auswärtige Politik Frankreichs berührenden Fragen bespreche « und
aus seiner Rede wiP » klar heroorgehen» daß die Auslegung der Er¬
klärungen des deutsche» Reichskanzlers seitens der Regierung der
Tripleentente mit der oben erwähnten übereinftimmen ."

Die religiösen Elemente im Sozialismus .
jR. Karlsruhe , 14. Dez . Bor zahlreichen Zuhörern sprach gesternim Arbeiterdiskussionsklub Dr . M . Maurenbrecher -Erlangen über

Religion und Sozialismus . lÄine Ausführungen waren ungefährf̂olgende :
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Zwei Eedankenreihen bilden die Grundlage unserer Betrach¬
tungen . Kann der Sozialismus die Form der überlieferten Religion
kritisieren , und wie kann er es? Stecken vielleicht in dem sozialistischenMtllen , wenn auch unbewußt , Elemente , die als religiös bezeichnetwerden können ?

Einst hatte man die Vorstellung , daß der Sozialismus das Endealler Religion sei. Denn alle seine Vertreter lehnten die ReligionDies geschah aus drei Bewegungsgründen heraus : 1 . Die christ-" che Lehre wird nicht befolgt, der gepredigte Frieden und das Wohl¬gefallen ist nicht wahrzunehmen . Die Liebespredigt der Kirche istHeuchelei. 2 . Der sozialistische Arbeiter kann nicht an einen Gott der
stauben . 3. In den Zugendjahren Marx ' und Engels ' gelangteme Wissenschaft zu der Erkenntnis : es gibt keinen Gott . Hegel trat

sagte : Alle Eottesvorstellungen sind ein Erzeugnis der Wünsche
Sr ^ „Sehnsucht des menschlichen Herzens, nicht der Erfahrung . Und

s £ fügte hinzu : Die Menschen schaffen sich in den verschiedenen
Jahrhunderten verschiedene Gottheiten , je nach ihren Bedürfnissen , je»ach den wirtschaftlichen Zuständen . Solch eine religiöse Vorstellung
l
'
^chEĝ iflich und achtenswert . Wenn die Menschen dadurch an sttt-uher Kraft gewonnen haben, dann ist diese Betrachtung Vertiefungm me Religion gewesen .

. . Wenn wir keine Kirche hätten , könnten wir freier , inniger , natür -
aürkungsvoller über Religion reden . Will also der mo-

» r - d ^aletarier der Religion nachgehen, dann muß er sich von jeder
, rchlrchen Organisation unabhängig machen. Das ist Voraussetzung
«dt

6ltt
t neue religiöse Kultur . Diese religiöse Kultur läßt sich nicht

Sr ^ eaelhaften Allgemeinbegriffen vereinbaren . Der Mythus mußft Vergangenheit angehören . Die Begriffe Gottheit , Christi , Drei -
utger Gott find den Bedürfnissen einer gewissen Zeit entsprungen ,

^ chletermacher und Kant stellen neue Formen von Religionsbegriffen
bchleiermacher sagt : Religion ist die Anschauung des Unendlichen

^ I« em einzelnen, das Gefühl , daß jede Handlung das Glied einer
' ^ Eichen Kette ist. Kant machte den sittlichen Gedanken zum Aus -llniMpunkt. Das Gefühl, was recht und gut ist , steckt im Menschen,
w ^ ligion ist das Gefühl, daß man alle Pflichten als göttliche Ee -
« ^ ^ uffaßt . Es muß also heißen : Du sollst , weil du mußt . Die

muß aus dem Alltäglichen erkannt werden , sie muß als not -
^ rg erkannt werden.
_ ^keben diese Religionsbegrifft auf das Verhältnis Religion und
.« Paltsnnis einen Einfluß aus ?. Am dieft F « M beantworten zu

Karlsruhe , Mittwoch den 14 . Dezember ZS10. Teiephon-Nr . su . Ä0. Jahrgang «
können, müssen wir die sozialistische Bewegung verfolgen . Anfangs
konnte für die sozialistischen Ideen dadurch Propaganda gemacht
werden» daß man sagte: Werdet eine Macht und ihr könnt die Kultur
erobern . Dann könnt ihr noch am eigenen Leibe die Genüsse der
Reichen verspüren . Ihr arbeitet für euch. Die Leute , die dem Rufe
Folge leisteten, hatten unbedingtes Vertrauen , daß das Ziel erreicht
werde. Das ist aber ein religiöses Motiv . Das Gefühl beherrschte
die nach Befreiung aus Sklavenketten Lechzenden : Die Welt wird von
etwas größerem als wir regiert . Und diese Erkenntnis ist der letzte
Schritt auf dem Wege von der Natur zur Freiheit . Wenn der ,Zu¬
sammenhang des einzelnen Handelns zum großen Weltgetriebe erkannt
ist , so ist das Religion .

Doch diese Form der Agitation konnte sich nicht halten . Die Er¬
fahrungen des Alltags erbrachten die Nichtigkeit der Voraussetzungen .
Die gelben Gewerkschaften waren das Hemmnis . Man merkte, daß
der Zukunftsstaat in weiter Ferne sei . Das war ein sittlich religiöses
Moment . Die gelben Gewerkschaften hielten dem Arbeiter vor Augen ,
daß er zunächst an sich und seine Familie denken müsse ; ,an die große
Masse dürfe er erst denken , wenn er sich auf eine höhere Stufe empor¬
geschwungen habe. Welche Agitation mutzte gegen diese Irreführung
des Proletariers einsetzen ? Man mußte ihm Vorhalten , daß er sich und
seine Leidensgrößen verraten würde, daß er als unsittlicher Mensch
gelten würde . So wurde der kalkulatorische Agitator unbewußt zu
einem sittlichen Agitator gemacht . Jetzt sagte er dem Proletarier :
Du bist verpflichtet nicht für dich, sondern für eine Sache, für etwas
was nicht da ist, zu kämpfen.

Jede Form von Genuß darf und kann nicht das Ziel der Arbeit
sein. Würde der Genuß den Wert des Lebens steigern , dann müßte
ich zuerst für mich sorgen . Es wäre dann sinnlos , Rot und Entbehrung
zu erleiden , damit die, die an meine Stelle einstens treten werden , ein
weniger mühsames, behaglicheres Leben führen können. Warum ver¬
zichte ich nun auf alle Freuden des irdischen Daseins ? warum nütze ich
meine körperlichen und geistigen Kräfte bis aufs äußerste aus ? warum
ertrage ich Drangsal , Schmach und Hohn? Man hat behauptet , die
Menschen verspürten , den Drang für einander etnzutreten . Dieses
Motiv sei dem tierischen Instinkte entwachsen . Rein . Die Weibchen
handeln so, weil sie sich bewußt sind, daß das Menschenleben ein steter
Kampf ist, dem niemals ein Ziel gesetzt werden kann . Sie wollen eine
höhere Stufe der Kultur erreichen, nicht damit sich die Nachkommen
wohl fühlen und genießen können , sondern daß sie weiter bauen , bauen
ohne Unterlaß , bis in alle Ewigkeit. So ist der Sozialismus nicht ein
Endziel , sondern nur eine Stufe in der Annäherung an das unendlich
weite , unerreichbare Ziel . Es ist ein ständiges Streben und Wollen ,
ein Unzufriedensein, ein rastlos weiter treibendes Element .

Wir können den geheimsten Sinn des Weltprozesses nicht erfassen,
weil wir einem Tropfen vergleichbar sind, der von anderen Tropfen
mit sortgerissen wird , der nicht weiß, woher er kommt und wohin er
geht. So gehen wir unseren Weg, ohne ein Ziel zu sehen, aber mit
einem bestimmten Willen . Wir wollen die Gattung Mensch in ein
höheres Stadium überführen helfen, wir wollen Mitarbeiter ftin an
der Hebung des Menschengeschlechtes , an der Gewinnung der Macht
über Himmel und Erde . Diese Arbeit bringt keinen Genuß , Mühe
und Sorgen sind ihre Begleiter ; aber nebenher schreitet ein unermeß¬
liches Elücksgefühl, eine tiefe Weihe beseelt uns ; wir empfinden , daß
wir schaffende Kraft sind . Wir haben das felsenfeste Vertrauen , daß
auch die kleinste , mißachtetste Arbeit ein Dienst für das Weltall ge¬
wesen ist. Das ist eine religiöse Idee , die für jeden Menschen, der
von ihr durchglüht ist, Befreiung aus der Macht des Ungewissens , des
Verzweifeln bedeutet.

Wir könnten unser Leben nicht ertragen , wenn wir nicht den
Grundgedanken voraussetzen würden , daß die Entwickelung des
Menschengeistes im Weltall einen Sinn und Wert haben mutz. Das
Bewußtsein , daß wir ein notwendiger Bestandteil sind, können und
dürfen wir niemals aufgeben.

Daß jeder einzelne diese Religion zu seinem Eigentum macht,
dazu ist ein sittlicher Appell an die Pflicht notwendig . Alle Religio¬
nen sind , dadurch entstanden, daß sich die Menschen gegen bestehende
Einrichtungen aufbäumten , daß sie es als ihre Pflicht erkannten ,anders zu handeln , als ihnen vorgeschrieben wurde .

Wer im Besitz schwelgt , hat wenig Interesse am Fortschritt ; es
müßte denn sein , daß er den Bedürftigen das gönnt , was ihn be¬
friedigt . Die zwingende Rot , die Entbehrung hat die Proletarier
zu einer höheren Entwickelung getrieben, läßt sie nach Bildung streben.
Die Armut bleibt tägliches Sorgen , doch nicht ein Sorgen .im Dunkeln ,
sondern von warmem Sonnenschein umflutet , von der Erkenntnis , daß
dieser Zustand seinen Wert hat . Die Armut macht die Menschen zu
Helden, macht sie solidarisch , steigert den Fortschritt .

So reden wir einer größeren Verantwortung das Wort , treten
nicht leichtfertig die Religion nieder, sondern schaffen eine Religion ,die sicherlich nicht schlechter als die bestehenden ist.

Ein unendlicher Beifall lohnte die ftinsinnigen , sachlichen Aus¬
führungen des Redners . Er bezeugte, daß auch die Gegner der Sozial¬
demokratie vor solcher Religion Achtung haben . Die Diskussion, an
der sich die Herren Pfarrer Hesselbacher , Metallarbeiter Koch, Prof .
Staudinger und Professor Drews beteiligten , förderte manch inter -
esiante Ergänzung zum Vortrag zu Tage. Nach einem begeistert aus¬
genommenen Schlußwort des Reftrenten endigte die eindrucksvolle
Versammlung gegen Uhr.

Kadifche Chronik .
$ Mannheim , 14 . Dez. Ein Opfer ihrer Unvorsichtigkeit wurde

gestern abend die 41 Jahre alte Margarete Schramm . Sie stand rück¬
lings am Herde ihrer elterlichen Küche, um sich zu wärmen . Plötzlich
stand das Mädchen lichterloh in Flammen , eine Kohle des Herdes
hatte ihre Kleider entzündet. Das Mädchen erlitt sehr starke Brand¬
wunden. — Die Leiche der am 9 . ds. Mts . im Neckar geländeten unbe¬
kannten Frauensperson wurde als diejenige der 56 Jahre alten
Witwe Magdaiene Gallenbacher geb . Hauk von Dertingen erkannt .Es liegt zweifellos Selbstmord vor.

— Wallstadt (A. Mannheim ) , 14. Dez Das sechsjährige Töch-
kerchen des Maurers , Heinrich Ziegler goß in einem unbewachtenMoment Petroleum in das Feuer . Die Kanne erplodierte und das
brennende Petroleum ergoß fitz über das WeMrige Mädchen uftd ein

dreijähriges Kind . Das Mädchen starb an den erlittenen schweren
Brandwunden .

□1 Schwetzingen, 14 . Dez . Die Betriebseröffnung der elektrische »
Straßenbahn Schwetzingen —Ketsch ist endgültig auf den 15 . Dezember
festgesetzt ,

Z Oftersheim (A . Schwetzingen ) , 12 . Dez . Ein unüberlegter
Streich , der schlimme Folgen nach sich ziehen wird , wurde hier vorige
Woche verübt . Der verheiratete Georg Kurz wurde von einigen Man
nern betrunken gemacht . Zu Hause angekommenstürzte er die Treppe
hinab und erlitt schnüre innere Verletzungen. Kurz hat seit Freitagdas Bewußtsein nicht wieder erlangt .

31 . Mosbach , 13 . Dez . Ein Schmiedmeister von Ober -
ichcfflsnz hat sich heute hier erhängt . Bürgschaftsverbind -
lichkeiten sollen die Ursache des Selbstmordes sein . — Ein
schrecklicher Vorfall setzte heute morgen die Bewohner des
nahe gelegenen Hardhofs in Aufregung . Zwei Knechte des
dortigen Pächters Stahl gerieten in Streit . Im Verlauf
desselben warf der eine der Knechte mit einer Mistgabel
nach dem anderen . Die Gabel traf den Gegner so unglück¬
lich in die Brust , daß derselbe tot umfiel .

'
Der Täter , der

sonst als ein ordentlicher Bursche gilt , wurde verhaftet .
LH Sandweier ( A . Rastatt ) . 14 . Dez . Der Gemetnderat hat mit

Zustimmung des Bürgetausschusses beschlossen, den durch Hochwaiser
schwer geschädigten Pächtern der Grundstücke aus dem Schaafkops,welche Eigentum der hiesigen Gemeinde sind, die Hälfte des Pacht¬zinses pro 1910 im Betrage von über 700 Mark nachzulassen.

h . Badisch -Rheinftlden (21 . Säckingen ) . 13 . Dez . Heute stattet -der Arbeitsausschuß der „Internationalen Bereinigung zur Förderungder Schiffbarmachung des Rheines bis zum Bodensee" unsereui Orteeinen Besuch ab , um sich an Ort und Stelle über die Wünsche bezüglichSchaffung eines Ausladeplatzes für die Schiffe zu unterrichten .
'
Dl <-

Rheinschiffahrt bis Basel hat in der diesjährigen Schiffahrtsperrooewerteren Aufschwung genommen. Während im Jahre 1909 nur rund40 000 Tonnen an- und abgefahren wurden , sind in diesem Jahrevon Februar bis Ende November rund 84 000 Tonnen befördert wor¬den . Hiervon machen die Talgüter mit rund 16 000 Tonnen 25 pLtdes Eesamtverkehrs aus . Das Verhältnis der von Basel abgehendenGüter zu den angeschleppten Gütern ist im Vergleiche mit anderenHäfen des Oberrheins ein überraschend günstiges Wären die Lö¬schungseinrichtungen in Basel besser, so würde bei schnellerer Abferti¬gung der Schiffe noch bei weitem mehr Talgut zur Beförderung ge¬kommen sein . Die hauptsächlich in Basel angesahrenen Güter wa -en -
Kohlen 20 000 Tonnen , Eisen 11000, Phosphate 3900 , Stückgüter 3800231ei 2200 . Bon Bafel abgefahren wurden : Ealcium -Earbid rund5500 Tonnen . Aspckhalt 3500 . kondensierte Milch 2700 Aluminium1200 , Stückgüter 1000 Tonnen.

Erdbeben .
— Karlsruhe , 14 . Dez . Der Seismograph der Technischen Hoch¬schule verzeichnet« gestern mittag kurz vor 1 Uhr ein ca. über eineStunde dauerndes Erdbeben.

Heidelberg , 14. Dez. Der Seismograph der Königstuhlstern -warte verzeichnete am Dienstag den 13. Dezember, mittags einheftiges Fernbeben . Die Vorläufer begannen 12.49 Uhr , das Haupt¬beben war 1 .06 Uhr, das Maximum wurde 1 .21 Uhr erreicht DasFernbeben dauerte mehrere Stunden , um 3 .17 Uhr setzten neuestärkere Wellen ein.

Nus der Residenz.
Karlsrube , 14. Dezember .

Ä Prinz Max von Baden ist heute vormittag nach Appenweiergereist.
) - ( Militärische Uebung . Im Bereich des 14. Armee¬

korps , findeir in diesen Tagen größere Kavallerie -Aufklä¬
rungsübungen statt . Es nehmen daran teil die 28. Kaval¬
leriebrigade , die 39. Kavalleriebrigade . Teile der 29. Kaval¬
leriebrigade und des Telegraphenbataillons Nr . 4, ferner zur
Darstellung von Heereskolonnen die Truppenteile der Stand¬
orte Karlsruhe , Rastatt , Ettlingen , Lahr . Freiburg , Müll -
heim , Schlettstadt , Colmar , Neu -Breifach . Die alten Mann¬
schaften des hiesigen Leibgrenadierregiments rückten zur Teil¬
nahme an dieser Uebung heute mittag in die Gegend von
Durmersheim -Rastatt ab . Die Rückkehr in die Garnison er¬
folgt heute abend mit der Eisenbahn .

G Schnaken im Dezember! Es klingt fast etwas lächerlich. Und
dennoch ist es Tatsache, daß noch heute beinahe in jeder Wohnung die-
ses lästige , nicht mehr auszutreibende Insekt , das oft von außerge¬
wöhnlicher Größe ist, sich zeigt. An den Wänden der Keller finden
sich Hunderte und Aberhundert« von Schnaken , zu deren Ueberwinte -
rung und Gedeihen diese warme , feuchte Witterung wie geschaffen ist.Für den nächsten Sommer allerdings bedeutet das eine recht bedenk¬
liche Plage , der man wirklich jetzt, bei zeiten noch, allen Ernstes
Vorbeugen sollte.

Evangelische Stadtmission . Vor dicht besetztem Saal sprach
letzten Sonntag abend im evang. Vereinshaus Adlerstraße der als
Predigtschriftsteller weithin bekannte Basler Pfarrer Benz über sei¬nen großen Landsmann , den Dichter C. F . Meyer, den er in schwung¬voller Sprache als einen in besonderem Maße von echt deutsch -prote¬
stantischem Geist erfüllten Dichter feierte. Bezeichnend für diesenCharakter des Dichters ist jene Ferientourunternehmung , die wir sei¬ner Schwester Betsy verdanken, wo ihm, den: Schweizer, bei Hervor -
rufung eines Echos im Hochgebirge unwillkürlich als erstes der NameBismarck auf die Lippen kam und es sein Wohlgefallen erregte , als
darauf der Führer Pio nono (Papst Pius IX .) rief und es von den
Bergwänden kräftig widerhallte : no no no (nein !) Noch deutlicheraber kommt dies zum Ausdruck in dem tiefen Einfluß , den der Siegdes Protestanttsmus in dem deutsch- französischen Krieg 1870 unddie Gründung des jungen deutschen Reiches auf fein Gemüt ausübte .Seine Umgebung verstand ihn nicht, und das brachte ihm viel innere
Rot , die er mit feiner Psychologie ergreifend geschildert hat . Mit den
schönsten Ausdruck seiner protestantischen Gesinnung aber bildet seinLeben und dft Grabjchnft , die er sich am Ende desselben gefttzt Jp *. ,
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worin et dies als fein Streben bezeichnet, auch in feiner Dichtung

; fo rein zu fein, daß auch ein Kind fein Lied hören könne . Ehre feinem
Andenken!

Theater, Kunst und Wissenschaft .
] : [ Großherzogliche» Hoftheater zu Karlsruhe . Auch die »Stob

küre - erforderte einen Cast . Frau Brügelmann von der Stutt¬
garter Hofbühne ist uns als vortreffliche Mozartfängerin im Gedächt-
nis . Ihre Gräfin kam im Sommer dieses Jahres einem Ereignis
gleich . Gestern, Dienstag , war ihr die Ausgabe gestellt, Wagner zu
fingen . Die Sieglinde -Partie bedingt bei allem lyrischen Einschlag
schwer« Akzente . Diese stehen der wohllautenden und durch eine vor¬
zügliche Schulung wohldisziplinierten Stimme nicht im erforderlichen
Matze zur Verfügung . Tin Vergleich mit der hiesigen und an die
besten Zeiten unserer Oper erinnernden Vertreterin der Sieglinde
sei von vornherein beiseite geschoben . Anzuerkennen ist bei Frau
Brügelmann die genaue Kenntnis der Rolle und die peinliche Be¬
folgung der Vorschriften, die sich bei ihr doch niemals in einer stereo¬
typen Nachahmung bewegten. Die Darstellung bezeugte die bedeu¬
tende künstlerische Veranlagung des Gastes und das versöhnte auch
da, wo sich die Sängerin nicht völlig durchzusetzen vermochte. Die
weitere Besetzung ist die gleiche der letzten Aufführung des ersten
Ring -Tages geblieben . Herr T ä n z l e r war ein Siegmund von
Kraft und Stolz und Herr Büttner ein grotzzügig angelegter
Wotan , der den BriknhilÄen-Abschied erschütternd gestaltete und
durch wuchtige Eindrücke die dem Göttervater anhaftenden Schwächen
vergessen machte . Frau Lauer - Kottlars Brünhilde ist viel¬
fach zu weich angelegt . Sie müßte zum packendsten dramatischen
Schlag ausholen , um die Walküre aus dem Götter - und Menschenkreis
herauszuheben . Ihrer Stimme blieb das versagt und auch das Spiel
darf noch umrissener ausgearbeitet werden . Zufolge schwankender
Intonation ging die Wirkung der Todverkündung unter Mithilfe der
Hilfsbläser leider verloren . Herrn Kellers markiger Hunding und
Frau Ethofer - Schüllers Fricka sind bekannt . Mit dem Wal -
küren-Ensemble konnte man zuftieden sein, weniger mit dem Orchester,
dessen verstärkte Tubenbesetzung allmählich zur Kalamität wird . Die
Regie war auf mancherlei Einzelheiten bedacht und schuf einen Feuer¬
zauber mit wirksamen pyrotechnischen Künsten.

kl Madrid , 14. Dez . (Tel .) Der Unterricht - minister plant die
Schaffung von 25 neuen Stellen in den verschiedenen Bibliotheken ,
welche ausschließlich den Frauen Vorbehalten sind .

= Stockholm. 13. Dez . (Tel .) Das Karolinische Institut , die
medizinisch - chirurgische Hochschule, begann heute die Feier des hundert¬
jährigen Bestehens, zu der erschienen waren : Der König und die Köni¬
gin , der Kronprinz und die Kronprinzessin , sowie die übrigen Mit¬
glieder der königlichen Familie ; ferner der Ministerpräsident und der
Kultusminister , die Nobelpreisträger Professor Kassel , von der Waals
und Rotz, sowie eine große Anzahl sonstiger Gelehrter und Vertreter
auswärtiger llniversttäten . Der Rektor der Hochschule, Graf Moerner ,
sprach , nachdem er die Gäste begrüßt hatte , über die Entstehung und
die Entwickelung des Instituts . Darauf überbrachten die Vertreter
der ausländischen llniversttäten ihre Glückwünsche . Professor Kassel
sprach die Glückwünsche der Universität Heidelberg aus . Nachdem der
Rektor den Dank der Hochschule ausgesprochen hatte , nahm der Dekan
Prof . Zohnsion die Promotion der Ehrendoktoren des Prof . Emanuel
Nobel in Petersburg , des Nobelpreitsträgers Professor Rotz und eines
schwedischen Prinzen vor . _

Für die akademische Lehr, «nd Lerufreiheit .
— Hannover , 14. Dez . (Tel .) Dem Professor an der hiesigen

Technischen Hochschule» Geh . Reg .-Rat Barkhausen , der nach dreißig -
jähriger Lehrtätigkeit aus dem Lehrkörper der Technischen Hochschule
ausgeschieden ist , brachte der Studentenverband gestern abend einen
Fackelzug .

Außerdem wurde eine Resolution verfaßt des Inhalts , daß der
Abschied des Professors Barkhausen im Zusammenhang mit seinem
energischen Eintreten für die akademische Lehr- »nd Lernfreiheit im
Gegensatz zu anderen Bestrebungen in seiner Abteilung erfolgt sei.
Die Studierenden hielten es für ihre Pflicht , für die deutsche aka¬
demische Freiheit in jeder Weise einzutreten .

Infolgedessen haben einige Profesioren , gegen die sich die Reso¬
lution in erster Linie richtet, ihre Borlesungen an der Technischen
Hochschule heute morgen einstweilen eingestellt.

Aus dem gewerblichen Leben .
— Mannheim , 14. Dez . Die Direktion der Bad . Anilin - und

Sodafabrik gibt die Einführung der neunstündigen Arbeitszeit be¬
kannt . Die Fabrik beschäftigt bekanntlich über 8000 Arbeiter .

= Berlin , 14. Dez. Gin Abordnung der deutschen Zündholz-
sabrikantrn suchte gestern den Staatssekretär des Reichsschatzamtes,
Wermuth , auf , um ihm die ungünstige Lage zu schildern, in die die
Mehrzahl der Zündholzfabrike« durch die Auslösung des Zündholz-
syndikates gebracht wurden und die in einer erheblichen Verbilligung
der Zündhölzer ihren Andruck finde. Die Vertreter der Zündholz-
induftrie empfahlen namentlich die Besteuerung aller Zündholzersatz-
mittel und auch die Schaffung eines Monopols , an das die bisherigen
Zündholzfabriken verpachtet werden sollen.

Paris , 14. Dez . (Tel .) Die Post - und Telegraphenangestellten
aller Kategorien haben unter Hinweis auf die während des vorigen
Ausstandes bekundete Solidarität einen nationalen Verband gegrün¬
det, der alle ihre Syndikate und sonstige Vereine umfasie« soll.

Z«r Aussperrung in Pforzheim .
* Pforzheim , 14. Dez . Am letzten Montag begab sich

eine größere Abordnung arbeitswilliger Goldarbeit « nach
Karlsruhe , um bei Minister von Bodman vorstellig zu wer¬
den . Sie schilderten laut „Pforzh . Anz ." dem Minister ihre
Lage und baten denselben , einerseits durch ausreichenden
Schutz der Arbeitswilligen und andererseits durch Einwir¬
kung auf die Fabrikauten es zu ermöglichen , daß die Betriebe
möglichst schon jetzt wieder geöffnet werden .

Vermischtes.
= Kaiserslautern , 14. Dez . (Dez .) Der Schuhgroßhänd¬

ler Zeller und sein Prokurist Schirmmacher wurden wegen
Konkur «v«rbrechen » verhaftet . Die Unterschlagungen betra¬
gen der „Pf . Pr ." zufolge 430 000 -41.

!hd Leipzig , 14 .Dez . (Tel .) Der 20jährige Student
der Medizin Hesse aus Sondershausen hatte mit einem Kom¬
militonen ein Säbelduell ausgefochten . Der junge Mann er¬
litt eine schwere Hiebverletzung , zu der sich eine Lungen¬
entzündung gesellte , die zum Tode führte .

— Hamburg , 14. Dez . (Tel .) Der Flensburger Schoo-
ner »Wilhelm ", mit Steinen von Schweden nach Hamburg
unterwegs , ist am 11. ds . im Kattegatt leck gesprungen und
gesunken . Der Kapitän Peter Rönner ist ertrunken . Zwei
Ratrosen warteten , am Raft sich ftstNammernd , 13 Stunden ,
bis fie von dem Fischdampfer Proteus " aufgenommen wur¬
den , der fie gestern abend in Altona gelandet hat .

tod Frankfurt a. SJ&, 14. Dez . (Tel .) Gestern abend
wurde in Urberach der angedliche Mörder des Nähmaschinen¬
reisenden Lienert , der entsprungene Zuchthäusler Knapp , in
einer Wirtschaft in Urberach verhaftet .

bd Frankfurt a. R ., 14. Dez . (Tel .) Der Gerichtsherr
der 21 . Divifion . Generalleutnant Scholz, hat aesen da»

_ Madtfche ffr tjft *_
Urteil des Kriegsgerichts vom 9. Dezember , das über den
Zengfeldwebel Müller ans Hanau wegen Totschlag » eine
Zuchthausstrafe von 15 Fahren verhängte , Berufung an das
Oberkriegsgericht eingelegt . Er wünscht Bestrafung wegen
Mordes .

— München, 14. Dez . (Tel .) Im Dorfener Bierkrawallprozeß
wurde ei« Angeklagter zu 1 Jahr 3 Monaten verurteilt . Renn An¬
geklagte wurden zu 3 bis 9 Monaten Gefängnis und drei Angeklagte
zu 1 bis 6 Wochen Haft verurteilt . Zwei Angeklagte wurden frei ,
gesprochen .

Die nette Berliner Mordtat .
— Berlin , 14. Dez . (Tel .) Zu dem Mord an der 69 Jahre allen

Reutnerin Margarete Hoflmann wird noch gemeldet : Am Mittwoch
den 7. Dezember hörten Hausbewohner laute Hilferufe aus der Hoff-
mannfchen Wohnung . Man holt« die Polizei und diese ließ durch
einen Schlosser die Tür öffnen. Ein Schutzmann suchte die Wohnung
ab , konnte aber nichts Verdächtiges ermitteln , worauf die Wohnung
wieder oerschlosien wurde . Gestern nachmittag kam eine Richte der
Frau zum Besuch . Als ihr nicht geöffnet wurde, begab fie sich zur
Polizei , worauf die Wohnung abermals von dieser geöffnet und
untersucht wurde . Man fand dann im Bett die völlig angekleidete
Leiche der Frau Hoffmanu . Jetzt wurde die Mord -Kommisston
requiriert , die auch bald erschien . Die äußere Besichtigung der Toten
ergab nur geringe Verletzungen an beiden Händen . Die genaue
Todesursache soll in der heute nachmittag stattsindenden Obduktion
festgestellt werden. In einem Zimmer fand man einen Revolver ,
aus dem drei Schüsse abgeseuert waren , während sich noch zwei im
Lauf befanden . Nach den bisherigen Feststellungen ist in der Woh¬
nung nichts geraubt . Eine dritte Hand muß die Berstorbene gebettet
und das Bett wieder in Ordnung gebracht haben .

Die ganze vergangene Nacht hindurch und den heutigen Bormit¬
tag vernahmen die Polizei -Kommisiare Bonberg , Flieger und Klinck-
hammer verschiedene Hausbewohner und Verwandte der ermordeten
Frau Hoffmanu . Die Ermordete stammt aus guter Familie . Ihre
Verwandtschaft ist zum Teil in Berlin , zum Teil in der Provinz an¬
sässig und besteht aus höheren Beamten und Offiziers -Familien , die
zum Teil auch wohlhabend sind . Nach den Angaben der Verwandten
der Ermordeten hat diese ein Vermögen von rund 100 909 M be¬
sessen , das von einem Berliner Bankier verwaltet wurde .

Letzte Telegramme
der „Ladischen Presse".

= Berlin , 14. Dez . Die Herausgeber der „Deutsch-Ostafr .
Ztg .

"
, van Roy und Buchdruckereibesitzer Klein in Dar es

Salaam , find auf Grund der gegen sie ergangenen rechts¬
kräftigen Strafurteile des Kaiserlichen Obergerichts wegen
Beleidigung der Gouvernementsregierung vom Gouverneur
aus dem Kaiserlichen Schutzgebiet Deutsch-Ostafrika ausge¬
wiesen worden . Der Staatssekretär des Reichskolonialamtes ,
von Lindequist , hat den Gouverneur auf seine diesbezügliche
Meldung hin telegraphisch ersucht, die Ausweisung so durch¬
zuführen , daß den Verurteilten , von denen van Roy eine
Gefängnisstrafe in Deutschland abzubüßen haben wird , vor¬
her eine ordnungsmäßige Abwickelung ihrer laufenden Pri¬
vatangelegenheiten ermöglicht wird .

fod Königsberg , 14. Dez . Der frühere Minister des In¬
nern von Dtoltke hat die ihm von den Konservativen ange¬
tragene Reichstags -Kandidatur im Wahlkreise Tilfit -Riede -
rung angenommen unter der Bedingung , daß er im Falle
seiner Wahl der Reichspartei beitreten wolle .

M Frankfurt a . M ., 14 . Dez . Zn der gestrigen Stadt -
verordneten -Versammlung ließ der Magistrat mitteilen . daß
er dem Beschluß des Stadtverordneten -Kollegiums beitrete ,
den Kriegsteilnehmern von 1884 , 1866 und 1876 , soweit fie
ein Einkommen unter 1500 M haben , eine Ehrengabe von
25 Ji zu bewilligen und zwar soll die Gabe vor Weihnachten
ausbezahlt werden . Für die Kosten sollen 22 000 S . bewil¬
ligt werden .

= Wien. 14. Dez . Das Abgeordnetenhaus hat mehrere Anträge
der Tschechisch -Radikalen auf Absetzung der Borlage betr . die Reform
der Geschäftsordnung von der Tagesordnung abgelehnt und begann
die zweite Lesung dieser Vorlage . Ministerpräsident Frhr . v . Bienerth ,
von den Tschechisch -Radikalen mit Lärm und Abzugsrufen empfangen,erklärte , die Regierung werde dafür eintreten , daß die Gefchiifts-
ordnungsreform auch im Herrenhause so bald wie möglich erledigt
werde und rechtzeitig in Kraft trete . (Lebhafter Beifall und Hände¬
klatschen . Der Präsident rief mehrere tschechisch -radikale Abgeordnete,
die während der ganzen Rede des Ministerpräsidenten lärmten , zur
Ordnung .)

A Brüssel, 14 . Dez . Wie die Aerzte erklären , befindet sich die
Königin in Rekonvaleszenz . Die Kräfte kehren allmählich wieder .
Das Allgemeinbefinden ist gut . Bullentins werden nicht mehr ver¬
öffentlicht.

= Athen , 14. Dez . Die Ruhe ist bisher nirgends gestört
worden . Wahrscheinlich werden die Anhänger von Benizelos
mindestens 300 Stimmen auf sich vereinigen . Rach einer
Meldung der Zeitung „Athinai " erklärte Ministerpräsident
Benizelos , die Kammer werde sich ausschließlich mit der Re¬
vision der Verfassung zu befassen haben .

— Konstantinopel , 14 . Dez . Wie verlautet , hat die französtsche
Regierung auf der Pforte die Versicherung abgegeben, die Konzen¬
tration von Truppen im südlichen Hinterlande von Tripolis verfolge
nur den Zweck, den Waffenschmuggel aus Tripolis nach dem fran¬
zösischen Gebiet zu verhindern . Die Pforte habe diese Berficherung
ausreichend befunden.

— Rewyork, 14. Dez . Der Verein der Columbia -Universität gab
gestern zu Ehren des Kaiser Wilhelm -Professors Dannel einen
glänzenden Kommers , an dem u . a . der Stifter der Roosevelts -Pro -
sesiur James Beyer beiwohnte . In einer Ansprache pries der
Roosevelt-Profesior Wheeler den industriellen Fortschritt Deutsch¬
lands und das Friedens - und Pflichtgefühl des deutschen Kaisers . Er
regte an , Amerika solle auf eine Berftändnigung zwischen England
und Deutschland hiuarbeiten , da diese drei Länder den Weltfrieden
erhalten .

— Washington , 14. Dez . Wie der hiesige mexikanische
Botschafter erfährt , stießen gestern mexikanisch« Truppen bei
Cierroprieto auf eine Bande von Revolutionären , von denen
70 Mann getötet und viele verwundet und gefangen
genommen wurden . Die Truppen verloren 150
Man «.

Der Kronprrttz t« Jttdie «.
= Bombay , 14. Dez . Der deutsche Kronprinz ist heute

hier eingetroffen . — Die „Gneisen «»- ging um 8 Uhr mor¬
gens vor Anker . Der Gonverneur begab sich zur Begrüßung
des Kronprinzen an Bord und kehrte dann an Land zurück,
wo er den Kronprinzen empfing . Zum Empfang hatten sich
zahlreiche Beamte , die Konsuln und eine große Menschen¬
menge eingefunden . Der Kronprinz war bei bestem Wohl¬
befinden . Er schüttelte den höchsten Beamten die Hand , ließ
sich die Mitglieder der deutschen Kolonie von Bombay oor -

Abendilatt. Mittwoch den 14. Dez. 1910. 58Y
stellen und begab sich dann , von einer Militäreskorte bezieh
tet , nach dem Eouvernementsgebäude .

Die „Eneisenau - hat gute Fahrt gehabt . Während der
llebersahrt besichtigte der Kronprinz das Schiff eingehep ,und ließ sich wiederholt Uebungen vorführen . Sofort naffder Ankunft des Schiffes meldeten sich die zum Gefolge koy,,
mandierten englischen Herren beim Kronprinzen . Der Krön,
prinz trug die Uniform der Pasewalker Kürassiere und Tro-
penhelm .

Der Landungsplatz war mit deutschen Fahnen geschmückt
Die deutsche Kolonie , die morgen empfangen wird , war
vollzählig anwesend . Der Kronprinz schritt zunächst die anz
Eingeborenentruppen bestehende Ehrenkompagnie ab . Die
Fahrt zum Eouvernementsgebäude erfolgte unter Eskorte von
Lanzenreitern und in Wagen der Regierung . Die Meng«
begrüßte den Kronprinzen allenthalben mit Klatschen und
Tücherschwenken .

Die ganze Empfangsfeier bot ein überaus farbenprSckf-
tiges Bild . Mittags findet beim Gouverneur Frühstückstaf »
statt . Der hiesige Aufenthalt des Kronprinzen ist auf dre
Tage berechnet .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 14. Dez . Am Bundesratstisch die Staatssekretä «

Wermuth , Dr. Delbrück und ». Lindequist sowie der preußische Kriegs¬
minister v. Heeringen.

Haus und Tribünen sind mäßig besetzt.
Präsident Graf Schwerin -Loewitz eröffnet die Sitzung um 12 Uhr

<5 Minuten .
Auf der Tagesordnung steht die Fortsetzung der

ersten Lesung des Etat ».
Abg. Dr . Heinz « (natl .) : Merkwürdig war an der Rede der

Abg. Erzberger , daß sie so starken Beifall bei den Konservativen fand.
(Sehr richtig ! bei den Nationalliberalen .) Die gegen uns erhobenen
Borwürfe wegen unserer Haltung bei der Reichsfinanzresorm fick
unrichtig . Unsere Haltung war durchaus klar . Die Liberalisierung
Deutschlands läßt sich nicht auihalte » Die Vorgänge in der katho¬
lischen Kirche wie , das Vorgehen gegen die Modernisten und die
Enzyklisten verdienen alle Aufmerksamkeit. Wir verlangen Schutz der
persönlichen Freiheit und eine schnelle , durchgreifende Justiz , Aus¬
nahmegesetze aber lehnen wir ab . Unsere Schutzzollpolitik, die dem
Volke Wohlstand gebracht hat , behalten wir bei ; sie wird aber ge¬
fährdet durch die übertriebene « Forderungen des Bundes der Laich-,
wirte . (Sehr richtig ! links .) In demselben Sinne wenden wir uns
gegen die Nutzbarmachung der sozialpolitischen Einrichtungen fit
sozialdemokratischeZwecke. Wie die Sozialdemokratie die Meinungs¬
freiheit auffaßt , geht aus den gestrigen Vorgängen hervor . Als der
Reichskanzler pflichtgemäß seine Meinung aussprach und herbe 3fn-.
griffe zurückwies , da erschollen die schwersten Beleidigungen von de»
Sozialdemokraten aus . (Sehr gut ! bei der Mehrheit .) An der Be¬
schleunigung des Verfahrens wegen der Ausschreitungen gegen die
öffentliche Ordnung hat die ganze Nation ein großes Jnteresie . Wir
glauben den rechten Weg zu gehen und werden ihn weiter gehen .
(Lebhafter , anhaltender Beifall bei den Nationalliberalen .)

Abg. Fürst Hatzfeld (Rpt .) : Die neuen Steuern sind keiner,
wegs schlimm . Zwischen der bürgerlichen Linken und der Rechten mag
eine Kluft bestehen , vos der Sozialdemokratie aber trennt ste ein un¬
überbrückbarer, gähnender Abgrund . (Sehr richtig !) Die elsnß-
lothringische Frage läßt fich vom preußischen Standpnntt allein ans
nicht lösen. Der Streit auf kirchlichem Gebiet ist bedauerlich. Wir
wollen doch nicht in die Zeiten der religiösen Zerklüftung Deutsch¬
lands zurückkehren . (Sehr richtig ! rechts.) Dem Staatssekretär von
Kiderlen -Wächtxr dürfte es gelingen , unsere guten auswärtigen Be¬
ziehungen zu erhalten . ■ Ifctfer Flottenausbau ist zum Schutz unseres
Welthandels Nötig. Das sollten die Engländer erkennen. Mit Aus¬
nahmegesetzen hat man noch nie gute Gesetze gemacht Wrr wünsche »
eine planmäßige , zielbewußte Politik der Fortentwickelung . (Leb¬
hafter Beifall rechts.) •

Abg. Raab (Wrrtsch 'Bgg .) : Der Block ist an dem Verhalten der
Linken gescheitert, die im entscheidenden Augenblick das Vaterland i«
Stich gelassen hat . Vernünftig und demokratisch ist es, sich heute den
Beschlüssen der Reichssinanzreformmehrheit zu fügen. Die
Sozialdemokratie ist in gewisser Beziehung allerdings nicht ,
zu bekehren, solange es Selbstsucht und Dummheit gibt . (Heiterkeit
und Bravo ! rechts. Lachen links . Zuruf : Auch Sie nicht !) Wie soll
die Sozialdemokratie mehr Bekennermut zeigen? (Zuruf : Triole ! -
Dieser Zutuf ist hundsgemein !)

(Großer Lärm entsteht. Glocke des Präsidenten Graf Schweri »
Loewitz . Derselbe ruft den Redner zur Ordnung .)

Eingegangen ist inzwischen ein Schlußantrag der Kam
servativen , des Zentrums und der Reichspartei .

Bei der Abstimmung , die namentlich ist , stimmen
von 230 Abgeordneten 112 dafür und 113 dagegen bei 8
Stimmenthaltungen . Der Schlußantrag ist damit abgv
lehnt . Auch ein Antrag Speck (Zentr .) aus Vertagung wird
abgelehnt .

Schiffsnachrichte « des Nordventfchen Lloyd.
Kitget durch Passagebüro v . Kr. Kern. Karlsruhe . Karlfriedrickttr . 23

A Breme«, 14 . Dez . Angekommen am 12. Dez . : „Kleist" i»
Hongkong; am 13. Dez. : „York" in Hamburg , „Bonn " in Lissabon .
Passiert am 12. Dez . „Brandenburg " Dover , „Eöln " Lizard .
gegangen am 12 . Dez . : „Eisenach" von Bigo ; am 13. Dez . : „Dersfli »
ger" von Algier , „Washington " von Bremerhaven , „Park " von Cup
haven , „Augusius " von Norfolk, „Borkum" von Bremerhaven , „Kos.
Wilhelm der Große" von New-Pork , „Prinz Eitel Friedr ." von
Bremerhaven .

f . . "
Der Fischer mit dem großen Dorsch

auf dem Rücken
ist das Garantiezeichen für die echte

Scotts Emulsion ,
und nur diese ist nach dem Scottfchen Ver¬
fahren hergestellt . Da es aber viel¬
fach minderwertige Nachahmungen
gibt, deren Verpackung der echten
Scotts Emulsion täuschend ähn¬
lich nachgemacht wird , so achte
man beim Einkauf genau auf
unsere Fischer - Schutzmarke und
weise alle diese Nachahmungen

zurück.
_
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Hoflieferant
Seiner Königl . Hoheit des
Großherzogs von Baden .

Hoflieferant
Seiner Königl . Hoheit der
Fürsten von Hohenzollcrn -

Sigmaringcn .

Telephon
fir F'emverkehr No . 19C
StadtverkehrNo . 122 a. 938

Tel eg ramm - Adresse :
Holzhauer , Freiburgbreisg.

Versandhaus Ir Geflügel, Wild, Fische , Delikatessen
Grolle Kühlhallen mit Maschinenbetrieb

Bresse -Poularden
Rouen -Enten „
Mast-Enten „
Puder-Hähne ,
Puder-Hennen „
Wetteraner Fleischgänse .

Fein gemästetes Tafelgeflägel

Eigene Eisfabrik Größtes , besteingerichtetes Etablissement dieser Branche in SüddeutscWand

empfiehlt für die Festtage :

Kaviar , Hammer , Austern nsw.
per St . M . 3—10

7—10"
3J0 - 5 .50

- .. M. 6- 15
4.50—8

5.50—10

Straßburger Bratgänse per St. M.
Kapaunen . „ „
Perlhühner „ „ „
Junge Hahnen ,
Große iranz. Tauben „

5—8
3—5
3—4

1 .60—2.50
M. 1—1 .20

WUd

Kaiser -Malossol „ der Beste“
Beluga -Malossol , silbergrau

hervorragend schön
Malossol , grobkörnig, mild
Schipp -Malossol , fein.

etwas kleiner im Korn
Astrachan -Kaviar

Pfd . M . 30 .- Hummer, lebend oder gekocht St. M. 2—6
Langusten , lebend od. gekocht „ „ 5—20
Crevetten
Natives -Austern Dutz . „ 2.86
Ostender -Anstem „ , 2.50
Präp. Burgunder-Schnecken ,, „ —J80

St . M.Fasanen -Hähne , junge
Fasanen -Hennen , „ „ „

(besonders schöne Exemplare
zu Geschenken geeignet )

Berghasen , starke St. M. 3.50 -
Birkhahnen „ „ 2.50-
Wildenten „ „
Waldschnepfen „ „ 3.50-
Krammetsvögel „
Rebhühner , junge „ „
Rebhühner , jährige „ „

Schneehühner
Haselhühner , frisch
Reh-Keulen
Reh-Rücken
Spießer -Keulen
Spießer -Rücken
Wildschwein -Keulen
Wilds chwein -Rücken
Presale -Rücken
Presalä -Kenlen

St . M. Delikatessen nsw.
aus den
Grössen

Fische
Lebende böhmische Edelkarpfen (nur Spiegelkarpien ) , 2—4 Pfd . schwer Pfd . M. 1 .
Lebende Forellen
Wintcr -Rheinsalm

echt Holländer
Wesersalm

Nordsalm , rotfleischig Rochen
Ostender Soles Heilbutt
Ostender Turbots Kabeljau
Limande -Soles Schellfische u. s . w.

Leb . Rhein -Hechte
Leb . Rbein -Schleien
Leb . Rhein -Aale
Rhein - n. Flnß-Zander

Straßburger Gänseleberpasteten
ersten Fabriken und in allen

Terrinen von M. 1 .50—40
Wild -Pasteten in Teig
Gänseleber -Pasteten in Teig
Gefüllte Puten , Poularden
Getrüffelte Wildschweinköpie
Echte Prager Schinken , der beste Koch¬

oder Backschinken
Westfälische Schinken
Coburger Schinken
Bayonner Schinken

Tafelfrflchte
St . M

zu niedrigsten Tagespreisen .

Geräucherte and marinierte Fische
Rheinlachs , geräuchert
Gangiische
Störfleisch , geräuchert
Aal , geräuchert
Haddocks
Kieler Sprotten u- Bücklinge
Flundern

Angnilotti di Comachio
Aal in Aspic
Schwedische Gabelbissen
Anchovis
Russische Sardinen
Oelsardinen in allen Größen,

nur feinste französ . Marken .

Sardines au beurre
Sardines ä la tomate

„ ä la Brillard -Savarin
Thunlisch
Makrelen
Delikateß -Heringe

in verschied . Saucen u8w .

Prachtvolle Irische Ananas
Calville -Aepfel
Dnchesse -Bimen
Bananen ,
Blaue und weiße Treibhaus -Trauben
Almeria -Goldtranben
Kakys du Japon
Orangen , Mandarinen
Smyma -Feigen
Muskat -Datteln
Taielrosinen , Krachmandeln
Französische Marbots nsw .
Frische Stangenspargel
Frische Artischocken

3—5

Lachs -Schinken
Bacon (englischer Frühstückspeck )
Hamburger Rauchfleisch
Pommarsche Gänsebrust

' Straßburger Gänselebe rwurst
Galatinen
Sancissons de Lyon
Mailänder Salami
Metzer Zungen

Sämtliche Sorten
feiner Braunschweiger and Thüringer

Warst- and Fleitchworen

and Gemflse
Blumenkohl
Frische Tomaten
Englische Bleichsefleri «
Frische Bohnen
Frische Champignon
Frische Trüiiel
Topinambur
Teltower Rübchen
Kopisalat
Romaine - Seiet
Escarolles 14488a
Chicoröe de Bruxelles
Barbe capncines
Radieschen

Konserven laut Spezial -Preisliste . JDelikatesskörbe , geschmackvoll garniert , v. Mk. 10 —00 »
Bestellungen von über Mk. 20 .— franko . — 1111 Aufträge bitte möglichst bald zu erteilen .

Versand erfolgt mit Garantie für gute und rechtzeitige Ankunft .

Occasion
.

Brillant-Ohrringe, Brillant -Ringe ,
einige größere tose Steine

Ic.lmtiK ' rS vorteilhaft bei 18250.2.1

Be Kamphues » Kaiserstrahe 20 7.

Bestellen . 8ie
letWilh . Schubert , Brummi, FreihnrgLB

ein Postkistchen lc ? *<r

Echtes Schwarzwälder kirschwasser
<2 Flaschen Mk . 7 .20 frko . Nachnahme .)

■JC ' tsS wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .

VopsOgliGhBlbillige

für gute Hausmusik von Mk. 450 .—
empfiehlt 15780*

J . Kunz ,
Karlfriedriedrichstr . Sil.

Kakao !
Als ganz besonders beachtenswert

offeriere ich :
Marke Konsum , gar . rein, 1 Pfd. M. 1.—

Haushalt . . . 1 .
Extra . . . . 1 „
Holland . . . . 1 „

„ BensdorfcfstMarke 1 „
Hafer -Kakao Nr. 1, feinst 1 .
Hafer -Kakao Nr. 2 . . 1 .
Hafer -Kakao mit Zocker 1 .

„ 1.30
„ 1.50
„ 1 .80
. 2.40
. 1.40
» 1.-
. 0.65

Bei Abnahme von 5 Pfund 10 Pfg.
pro Pfund billiger 16999^ 2

Drogerie «f . Iidseh ,
Herrenstrasse 35.

im winter
Ihre Pferdr schonen durch

■ Benutzung der »ltbewthtten

Original-H -Stoljen |gj
I Stets schuft Ksonentritt«nmOeUchl1
I Das einzig Pssttisctis k eWueWege 1|

Iseonhardt & Co .
Berlin -Scböneborg .

Ustapg sud|^

Möbel ■ Jlusvcrfeatif
Werderstratze 57 .

Die noch vorhandenen Möbel ,darunter viel Kleinmöbei «.
verschiedene Spiegel, paffend
zu WeihnachtS - Geschenken,
werde « unter dem Selbst.

koftenpreiS abgegeben. *
Laven geöffnet von 8 bis 8 Uhr.
I Marqnisenring. 23»riflaufen

3 Brwavtringe .
1 Perlenkollier.
2 goldene Herreruchr^n.
2 goldene Danrennhrea

ehr billig abznarben . 18186LL
PfsÄleihaW MiqnU . A .

jGrandPrir
Höchste

UsMiHUir i SUnfeBC».

« WWKWW »
Man veriange Katalog von den Werken in Aalen (Wilritbg.).

** “ " — ,- — « TTTttmtummmla . Schweinekleinfleisch
gar . inländ .. tierärztl . unters , saub . Ware in Kübeln von 30 Pfdan per Pfd . 30 Pfg . Postkolli enthalt . 9 Pfd . 3 .20 Mk. la ges Eis -b- i» (DiSbein ohne Spitzbein ) p . Pfd . 52 Pfg . I ges. .Wpfkmst volleBacke p. Pfd . 42 Pfg . knochenfreies Schweinefleisch pro Dose tentb3 Pfd .) 5.50 Mk. Alles ab hier p . Nachn . Nichigesallend reiour8537 » All ». Carstens , Alton » » . E . US , « Merflr. 71 .»S« ,, , „ , OSOSSOOSOOOOS , SS O,SSSSOO,, , M,„ MS « »» i

jeder Betriebsart liefert

AcLZaiserfSSr .
a STUTTGART .

fldre$$Rartcn, «in- und mehrfarbig, werden rasch nn»
billig ang-fertigt in der Drnckereiän
.. » ovische » treffe " .

Mich einfreffenii :

ISMfifdc
| Preise fnr vies« Woche : i

Nordsee - >

! Angel -Schellfische
lleine Schellfische

Pfund äm < 9 Pfg .

grobe Fische

Pfund 32 Pjg .

Ferner :
' feinste gewässerte
Sfochfiscbe

per Pfund äm <3 Pfg .
12.1 empfehlen 18238 |

FfnnnHuch &
©. m. d. H.

in de » bekannte » Ber -
kanfsflellen .

I
Gänselebern

werden zn den höchste« Preisen
angekanft .
16970* Zähringerstraste 88 .

Hiumiütiwhe Her re » .
B»d Damenvortrüge

empfiehlt 16383
Pritz Müller ,

Musikverlag,
Karlsruhe ,

Kaisers» . 221. Telephon t988.
Kataloge bitte zu verlangen.
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= Karlsruhe . 14. Dez . Zn den Hesselbachersthe « Silhdueürn

neuerer badischer Dichter ist u . a . von dem Freiburger Ott » Man -
dir Rede , dessen Zyklus einaktiger Dramen „Die Römer " von einem
innigen Ausgehen in die Welt der Antike spricht. Auf der Karlsruher
Hofbühne hatte daraus die stimmungsreiche kleine Tragödie ,F)er
CSfctr“ s. Zt . einen bemerkenswerten Bühnenerfolg zu verzeichnen.
Jetzt ist Otto Manz in einem Bande „Erdicht e“*) als Lyriker aus¬
getreten . Nachdem er schon in den „Röm» u" durch emgestreutt lied-
arttge Stellen seine lyrische Begabung gezeigt, durfte man mit Recht
auch auf diesem Gebiete Wertvolles von ihm erwarten . Änd seine
Gedichte sind von stiller Tiefe und seine Geüairken von lebendigem Er¬
fassen der Welt und seine Empfindungen das Echo des Lebens. Ein
rechter Dichter, der dem Dasein seinen Tribut zahlt und doch ihm seine
schönen Stunden zu danken weiß. Zeder neue Tag eine neue Hoffnungdes Herzens :

Änd ob von hundert Pfeilen
Mein Herz auch bluten mag —
Er könne doch es heilen .
Meint dieser junge Tag.

Dann wieder schaut Lpr Dichter der Wirtlichkeit ins Auge und sieht
den alten tragikomischen Gegensatz von Natur und Unnatur, , von
Wesentlichem und Unwesentlichem ,von Schein und Sein ; seine Feder
schreibt dazu ein nachdenklich Lied, betitelt „Kenner" :

Stolz wie ein Gott steht er vor dem Gemälde,
Darübergleitend mit der schönen Hand :
„Za , meine Dainen , dieses Werk entstand.Da vierzehnhundert man und neunzig zählte . .
„Der blasse Lustton , den der Meister wählte —
„Sie haben seine Handschrift längst erkannt !—
„Ist typisch , wie die Faltung im Gewand ;
„Das Inkarnat zeigt noch gewisse Kälte ." —
Begeistert hört es und gewissenhait

- Stottert es sich der anmutvolle Kreis . —
Nur eine sah ich dort im Winkel lehnen,
Taub , dünkt mich, all der hehren Wissenschaft:
Am Bilde hängt ihr Aug '

, vom Schauen heiß
Und überpeilt von des Entzückens Thränen .

Daß ein weiches Gemüt dem Dichter eigen ist, zeigen auch seine Stim¬
mungsbilder , seine landschaftlichen Betrachtungen , sein Abschied von
FreiLurg , sein Nachruf an seinen Großvater , den als Erzähler des
„Hinkenden Boten " im ganzen Lande und weit darüber hinaus ver¬
ehrten Eisenbahn -Ingenieur Albert Bürklin :

„ Er war ein Mann , aus einem Holz geschnitten.
Nicht, wie das Mittelgut , geleimt aus Stücken,Er legte Schienen durch das Land urtd Brücken
Änd hat für Recht und Licht gelebt , gesttitten " . .

Gin Schaffender und ein Träumender zugleich spricht aus den Ge¬
dichten von Otto Manz . Sie werden manch « » Eleichklang in den
Herzen der Leser erwecken .

Lebensmut , stwttl Treue und Kraft , soviel Vaterlandsliebe und
Laterlandszorn , daß man es ihnen nur wünschen mag . wenn sie in
manches deutsche Hcms ihre» Einzug halten . Ans i» B^ en werden sie
am ehesten an des verstorbene« Robert Haatz ' Hetmatsgestnge et» «
«ent . Stark und straff schreite « sie einher mit ihre» schmetternden
HerMsruf für Deutschlands Größe , mit ihrer Freude an der Schön«
heit des Bergkande , mit ihrer stolzen Abwehr gegen alles Unedle.
Das dramatische Gedicht „Der Führer " weiß den Preis der Alpen»
fahrt symbolisch mtt dem Ringen nach den höchsten Zielen der Mensch¬
heit zu verbinden und macht damit das heilige Streben des Dicht« ««
off« char.

Wer sieht den mutigen Liedern Schwads die Krankheit d« Poeten
an, der so viel köstlichen mannhaften Humor zugleich über seine Berse
auszustreuen wusste ? Gottfried Schwab selbst schuf sich das Allheil¬
mittel in der Berge Einsamkeit : & .

Lockst du mich wieder, dÄnmerndes SM * ;
Mit tiSutnenben Waldesecken? > >■
Mit deiner Quelle spriütelnidem Strahl
Zm dunkeln, moosigen Becken;
Mit deinem Rauschen im Berges schacht,
Am hohen Fe lsengep lütte ;
Mit deiner leuchtenden Gletscherpracht
Hoch über der heimlichen Stätte ?
Es war ein« Weife gar wunl^ rstmr,
Die mir da oben geklungen.
Sie hat mir im Herzen den nagenden Gram
Allmählich zur Ruhe gesungen.
Änd klagt mir einer von Kummer und Lest,
So will ich den Weg ihm weisen;
Er folge mir nach : Bergeinsamkeit
Ist jene Stätte geheißen. '

Ein Dichter wahrer Heimatsliebe ist vor einigen Jahren in dem
Darmstädter Gottfried Schwab dahingegangen . dessen Namen
f. Zt . das preisgekrönte deutsche Flottenlied : „Michel, horch , der See¬
wind pfeift !" durch die Lande trug . Als der Dichter IgyZ in seinem
52 . Lebensjahre starb , na$ bem er durch eine Reihe von Veröffent¬
lichungen lyrischen und dramatischen Charakters sein Poetentum'manifestiert , war es ihm doch noch vergönnt gewesen , den stattlichen
Band „Wolkenschatten und Höhenglanz " in Händen zu

» halten , den heute seine Witwe in 3 . Auflage bei Lampart u . Co,
Augsburg , zum Preise von 2 Ji als Volksausgabe erscheinen läßt .
Eine Volksausgabe in vornehm-künstlerischem Gewände, da ihr der
Karlsruher Maler Hans Schroedter einen sinnvollen, feinen Buch¬
schmuck verlieh .

Es ist anzuerkennen , daß man damit aufs neue wetteren Kreisen
Gelegenheit gab , die herzgeborenen Dichtungen Gottfried Schwads
auf sich wirken zu lassen . Denn es ist in ihnen soviel Frische und

*) Gedichte von Otto M« g .
(Baden ) . 3 .— 'JC .

Bielefelds
li '

Verlag.
5|v .

Freiburg

Der Erzähler des schweizer Alpenlandes , Ernst Zahn , der in
Deutschland mit seinen gehaltvollen Romangestaltungen sich
seit lange schon Heimatsrecht erwarb , erscheint in diesem Jahre mit
einem Band „Gedichte "

(Stuttgart , Deutsche Verlagsanstalt . 3 Ji ,
geb . 4 , t() . Änd wenn man darin blättert , so ist es, als träten wir
mitten unter die stillen, ernsten Männer und Frauen , die er uns so
meisterlich schildert und dürsten in ihre starken Seelen schauen . Wie
aus seinen Romanen , so geht auch aus seinen Gedichten ein Strom
von Kraft und Festigkeit und Reife hervor . So vermag nur einer im
Lied zu sprechen , in dessen Brust die Feierlichkeit des Lebens auf '

also, daß seine Augen aufgetan sind und erkennen, was alles
dem Hoffen und Bangen des Alltags nichtig ist und keiner!
Unruhe wert , betrachtet sub speoio aetemi . Diese innere Abgeklärt¬
heit des Dichters ist es, die unser Herz warm macht und unsere Augen
glänzen läßt , wenn wir die Lieder lesen, die er der Gattin schrieb und.
dem häuslichen Glück, die er der Schönheit der umgebenden Bergnatur
sang, Lieder geboren aus Heimatsliebe und genährt von Heimatsstolz.
Da leuchten und glühen die Firnen , tosen die Ströme , brausen die
Stürme . Aber in seiner Brust ist der Friede des Mannes , der im
Kampf bestand.

„Ich will meine Straße gehen
Und blicken zur Seite nicht. . .

uhr 7« i : . Lern flerßrg, bann kennst d» Ls ! "“ i. frfoöan ffim die Wange rot :ttrit '
«Sieb , Bub , wie der klrirotstockt| nb wie die Bauen im Schatten ft,We schwär« Wart « sind sie zu sr„.„dunkelt , der Ser , es schimmern die

Sang keiner noch aus und ei« im Land
Me er. dessen Käme am Stein dort ft,Snfc mehr : Was hier in der Brust « S
Das jmye Blnt und die rasche Faust !
Und wie uns leicht doch das Auge tautkDer Deutsche hat uns ganz

ist eL daß w ‘
>ard _ ans fern Lied vom _ward wie ein Trunk aus herm'

schonk Quekl,Und dcch unL dabei die Seele bebi.Als hätten wir , was die BätergäeA .So ist eS, daß jener deutsche 3ms
Sich unser Herz zu eigen gewannt
Der Alte sprach es. Der Raue » Mvenn « .- *■ ifam.

■lut

Ms sollt' eS z« jenes Gedächtnis sein.Dessen Name stand am Mhthenstern.
, Auch Ernst Zahns Name ist im Herzen fein« StzweyervaSk ,
wie in deutsch« : Herzen eingeschrieben als ein wertvoller , geurei»
samer Besitz. Das wird das Echo seiner „Gedichte" nur noch be¬
stätigen .

h -.

Plastisch gestaltet sich sein Sang , wo er in üaüodesker Art der
Heimat Sagen und Mären kündet, nachdem er dem Vaterland schon
vorher in kraftvollen Rhythmen gehuldigt . Wie klingt und leuchtet
es da in jenem Vaterlands - Gedicht , das er „Schillers Gedächtnis"
widmete : . .

Rings strahlten die Berge im neuen Schnee.'Sie fuhren über den Urnersee . rHans Truttmann , der Bauer , und sein Bist»,Und schwere Furchen ihr Ruder grnch .
Dock als sie kamen zum Mhthenstein,Da stand ein Name gerissen ein,Gegraben tief und mtt goldnem Stift .
Im Spätlicht schimmerte die Schrift :
«Dem Sänger Teils !" — Der Knabe las .Und sacht glitt der Nauen vorbei füstboß .Der Knabe sann und hob das Gesicht .Er kannte den Tell , seinen Sänger nicht .Er sah ins Blaue , dann fiel ihm ein :
„Ihr — Vater — was meint die Schrift am Sieiw ? "
Es blickte der Wie ihn seltsam an .Begann : «Es lebte ein deutscher Manu, "
Besann sich : „Sind viele Jahre hin,"

Von einem anderen schweizer Dichter sagen uns „$ ie Gedi cht«
von Victor Hardung (Verlag von H. Bachmvmr-Grrmer . Zürich
4 -it, geb . s cA) . Auch hier fingt ei« Poet von der Stille in der Brust
aber zugleich von dem .Lugendsturm in grauen Haaren " . And diese
Erinnerung an die Zngend wird ihm die große Sehnsuchtsquelle sein«
Dichtung. Es ist die Dichtung vom Glück; von jenem Glück, das wir
doch alle einmal in Händen hielten uiü> das wtt , als wir es besäße«,
vielleicht kaum zu schätzen wußten. Ader es ist doch nicht das jentimev.
tale Klagen eines Wektfchmerzlers, das hier tönt , sondern zugleich
die in oft seltsam schönem Farbenspiel schwermütiger und leuchterst«
Bilder sich kündende Gewißheit, mtt des Lebens schönsten Träumen
einmal doch begnadet gewesen zu sein. Das ist ein rmveräutzerkich «
Besitz, der auch in der Frage des Dichters sich zeigt:

Du Lied voll Süße, das ich einsam stmg,
Traum du im Traume , ferner HarfenSang ;
Du Atem, der im Morgenwinde war ,
Tür Dust von Rosen und von Mädchenhcmr,Du Sommergang im junge« Sternenschestr'—
O reiches Leben, warst du einmal mein ?

EM

Diese große Tasse
feinster Fleischbrühe liefert
Nmen ein Aufguß heißen
Wassers auf einen

ÖXOBfflJiüon -Wörfel
derComp ? LIEBIG .

i
m m Preis 5 PFg.

Di«

AMllMU
B - Taba

Sebwanenstrafie 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
nud Kinder -Kleider « Wäsche .
Stiefel : e. entgegen . ms2 *

(Blas baß I, schönes Instrument , ist
preiswert zu verkaufen . BllllblLL

Heinrich l .ütttres ,
Schützenstraße 2 , 3 . Stock .

Xu verkaufen :
Wenig getragene Golsjacke und

einfache PappcurLche.
ümzs TonglaMr . «st I .

Gut erhaltener , vlaner
Kinderlieswaieeu

billig in verkaufe». Bülx»7ö
Durkacher Allee 67, IV ., ! .

Fniflitlierd .
»loch neu , ist im Auftrag billig
zu verkaufen. B46ÖV1

Kaiserstraße 50, Hths . 11 .

Kaufe

Änd wenn wir dar «» die Verse Victor Hardunys lesen, so ist es
wohl, als schlage unsere eigene Fugend langsam die großen Auge»
auf , als klinge die Melodie unserer eignen rückwärtsschauendch
Wünsche darin wieder, als lehre uns das eigene Lebe» ein stilles trab
starkes Begnügen . And so mögen bwfe Siebet hmeinkliugen in viele
Seelen , daß sie aufhorchen und sttmen über die Geheimnisse des Leberts,die nicht nur der Schleier der Ztckrmst bedeckt. Dmwn fagt uns der
Dichters Lied von „Aoattm " :

5ll , die wtt rette « mtt losem Zügel
\ llm dlw Sonnenland Aval « : —

Einmal kehren wir uns im Bügel ,' u Wahl einen messenden Blick zu ton .
Hinter uns dann in verlorener Ferne
Schwimmen auf rosigem Abendflamn
Dunkle Zinne « und goldene Stern «,
Änd unsere Seele steht ihren Trcmm.
Hinter «ns liegts . Wtt konnens nicht messe« —

„ > Nimmer erjagen , nimmer errshn —
S . Was wir ersehnen, wtt Habens besessen;

Das ist die Märe von Avalmr ,
Die Gedichte Victor Hardungs ziehe« uns wtt mtt ei

Zauber in ihre » Bann . Wtt Stimmen der Rächt, Re durch
Träume rufe«, wtt Frühglanz des Tages , der Wer jvage Wttfm geht,
wtt der schwere Dust roter Blumen am Abend.

Albexr -t
ammmmmmmm mm— mm— — — —

Model. Zahle sehr gute Prerse .Komme i . Haus , 8al . Ostmann ,Zähring erste. 23._ B46S81

Union .-
BriKeis

ReiniisSister Hausbrand
Bitliaer als Steiakohle

Verkauf ln den KehlenhandlantM

3

Tüchtige

Wirtsleute
für ein Restaurant in bester
Lage, verbunden mitBrauerei -
aussthank 3.3

gesucht.
Tüchtige, kautionssSbig« Be¬

werber , am liebsten Metzger,
ivollen sich melden unter Nr.
18037 in der Expedition der
„Bad . Presse" .

Kandwage«
ein leichter, zweiräiwmer mit Fe¬
dern zu kaufen gesucht.

Qsscrten mit Preisangabe >.mt .Är . B4Uckgg cur die Expcd . der
^Badischen .Presse" crdetep. .

" " 3?

Ist an * aNen Prozestao la
OentachliMut aitgreich lureor -
gegangen und wird non mit neben¬
stehender DoppeleHkette vosebon anmVerkauf gebracht. Letztere dient dazu,die Identität der Produkte durch die
Identität derFabrikantenzugarantieren.
In der Tat wurde nichts anderes geändert,ads der Ort der HerstoHunjr und ist daher
von non an nebenstehende Flasche m
verlangen , um den echten

r-I

zn erhalten, der in Tarmgoua von den
MBnchen Chartreox nach ünm be-
rBbmten, ihnen allein bekannten Re-
*«pt, u. mit genau denselben Pflancen ,wie ehemate, hergestellt wird.

Alleinvertreter fürEisass -Lothringen,Groid »i ringt —»Baden, Vhttembcg , Bayern, Sachsen :

S& ffiBeyer - Lstfi ÄMÄm « L Bsm .

Ul , größerem
Offenba rg ist

In
Orte des
eine fast neue

z wirtscherft -

G « tgeHeuder

Gasthot
mit guteiuĝ rrchteter RJärfcret
unter günKgen Bedingnase» » ick
kleiner Säzchhstmg m oeilnaftn .

Offerten «ater Rr . 11430a cmr
4sie Trped. der «Bad . Presse" « ck.

Puppenzimmtt

i« Murgtal ist
per IS. Januaroder ttüher zu
verkanfen oder
zu vervachteu .
Offerten unter
Nr . 11480a an

Bad . Presse"
. 3L

Reitpferd ,
fchwarsbemm, Stute , lau
fehlerfrei u. & Poutz
verkauf. Wo : sagt die
»Bad . Presse" «nt . Nr.

Setzr i- MS K
wttd billig abgegeben. .-- . 1Q Sgjtesba »^
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Ettlingen -
Im Wege der Zwangsversteigerung sott da-; bier belogene,, i ;n

lÄl .u'-dbüäi von Ettlingen auf Restaurateur Christian Kübler Wrtwe
»nd Kinder eingetragene , nachstehend beschriebene Anwesen

Hotei zur Wühelmshöhe
uw Montag den 0 . Februar 1911 ,

vormittags 9 Uhr,
ira Rathaus dahier durch das Notariat versteigert werden ,

Grundstücksbeschreibnng :
stgb Nr , 7621 : 22 a 34 qm Hofreite ,

Hl a 50 qm Anlagen ,
1 hä" 03 a 84 <rru Schöllbronnerstraße Nr . 86.

Auf der Hofreite steht ein dreistöckiges Wirtschafts¬
gebäude mit großer Terrasse und mit Baderäumen und
»»gern und einem Azetylenhaus . Anschlag mit Zubehör 135236 .41

„ ohne „ 125000 Jl
TaS Anivefen ist staubfrei uud geschützt im Walde bei Ettlingci ;

gelegen, etwa 20 Minuten entfernt von der Station Ettlingen -Holzhof
i>er Bahnlinie Karlsruhe -Herrenalb . Dasselbe würde sich für Lüft¬
end Badekuren , der es auch für letztere eingerichtet ist . eignen.

Auskunft kann Hotelier Anton Schneider hier lWilhelms -
$öfte) erteilen .

Ettlingen , den 12. Dezember 1910. 11506«
Grotzh. Notariat I.

Dr. Stroebe .

ii i o
Die Gemeinde Zell a. H. im Kinzigtal hat aus ihrem Gemeinde-

Mld im Submissionsweg auf dem Stock zu verkaufen :
Tannen- (wenig Fichten -) Stämme

I Klasse : Los 1, 2, 3, 4. 6 , 6, 7, 8 und 9 mit etwa 95 , 142, 71 , 213 ,
8 , 129 , 84 , 23 . 156 km.

II Klasse: Los 10, 11 , 12 , 13. 14, 15. 16 , 17 , 18 mit 81 , 46 . 86 , 131 ,
44 , 71 . 76 , 49 . 17 km .

HI Klaffe : Los 19. 20 . 21, 22, 23 , 24 . 25 , 26 mit 25 . 10 , 92 . 33 , 72.
21 , 46 , 23 km.

, V. Klaffe : Los 27. 28, 29. 30 mit 25 , 55 . 18, 6 km .
V . Klaffe : Los 31 , 32, 33 mit 5 , 21 , 2 km .

VI. Klaffe : Los 34 mit 10 km.
Die Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift „Angebot für

die Submission vom Januar 1911" und für das Los und den km der
Klassen I .—VI . gestellt bis längstens Dienstag den 3. Januar 1911 ,
morgens 9 Uhr, an den Gemeinderat in Zell a. H. einzusenden . Etwa
anfallende Abschnitte I . Kl. sind zum Preise der Stämme II . Kl.,
II . Kl. zu dem der III . Kl. und III . Kl . zu dem der V . Kl. zu über¬
nehmen. Zirm genannten Zeitpunkt wird die Eröffnung der Angebote
im Rathaussaale der Gemeinde Zell a . H. stattfinden . Die Sor¬
tierung geschieht nach badischer Vorschrift vom 26 . Januar 1907 .

Vorzeiger : Waldhüter Knäble und Schwarz in Zell a . H . Be¬
dingungen und Losverzeichniffe durch das Bürgermeisteramt Zell a . H .

Zell a . H., den 8 . Dezember 1910 . 11476a
Der Gemeinderat :

Winterhalter .

Postscheckkonto No . 2387 , Karlsruhe .
Giroverkehr : Badische Bank , Mannheim .

Telephon No . 12.

$cjirfiifo«tfofie8inpi . «.
unter Staatsaufsicht

und verbürgt von 8 Gemeinden mit einem Gesamtsteuerwert <1818 )
von über 88 Millionen Mark , nimmt jederzeit Einlagen auf ein Büch¬
lein bis zu 28 888 Mark entgegen . (Für Mündel bis r« 48888 Mark ) .

Verzinsung zu 4°
|®

vom Tag der Einlage bis zum Tage der Rückzahlung. Nach Lage der
wirtschaftlichen Entwicklung der Verbandsgemeinden , des Geldbedarfs 2c .
kann der Zinsfußmit 4°/« auf Jahre hinaus in Aussicht gestellt werden .
Auskunft über Einlagen wird weder au Privatpersonen «och an
1lI47ia.6.6 Steuerbehörden rc . erteilt .

Die Verwaltung .

Leipziger -V er band .
Aerzte , die sich für das in Nr. 572 und Nr. 578 diesesBlattes erschienene Arzt - Gesuch aus Württemberg interessieren , wird

m ihrem eigenen Interesse dringend geraten , nähere Erkundigungen
cmzuziehen beim Büro der Aerztlrch Wirtschaftlichen Vereine ,« trittgart » Charlottenstrasse 8 . Telephon Nr. 6435.
U500a I »r . Bauer .

Musikfreunde, denen es versagt blieb, sich in der Jugend Noten¬
kenntnisse anzueignen, dürfte es interessieren , daß durch das System
»Klavierspiel ohne Noten" jetzt jedem Erwachsenen die Möglichkeit
gegeben ist, sich ohne fremde Hilfe durch Selbstunterricht seine Lieb¬
kingsstücke am Klavier sofort auf leichte Weise vom Blatt einüben
»u können. Die Erfindung dieser eigenartigen Methode ist nach jahre¬
langen Vorarbeiten soweit gelungen, dah jedem Erwachsenen , der die
vorgeschriebene leichte Erklärung befolgt, ein unbedingter überraschen¬
der Erfolg zugefichert werden kann . Irgendwelche Vorkenntnisse ,
Fingerübungen , Geläufigkeit etc . find nicht erforderlich , da mit leichten
« tücken angefangen wird und die Fortschritte sich durch die folgenden
nieder und Tänze von selbst ergeben . Der gute Wille des Spielenden
genügt und sind die bisherigen Bezieher von den durch die Leichtig¬
keit der Methode verursachten Erfolgen geradezu überrascht .

Ansangshefte mit 12 beliebten Volks- und Weihnachtsliedern zu¬
sammen 5 M, „Donauwellen "

, „Bist du es , lachendes Glück" aus"
uxemburg, „La Barcarolle "

, „Fahr wohl" zusammen 4,80 M ,
»Kirschen in Nachbars Garten "

, „Mädel klein" (Luxemburg ) ,
»Heinerle", „Niggergirl "

, zusammen 5,40 M , „Walzer aus Dollar -
p^inzesstn"

, „Ringelreihn "
, „Kutzlied" aus „Herbstmanöver "

, „Sor -
rcnt" , zusammen 5,10 M, „Ich weiß ein Herz"

, „Weinwalzer "
, „Es

">ar einmal "
, „Intermezzo " aus „Cavalleria rusticana " zusammen

*>80 di , sämtlich mit leichter Erklärung . 11507a
Weiteres reichhaltiges Verzeichnis liegt jeder Sendung bei und

dichte man Bestellungen an den Erfinder der Methode

Kapellmeister Th - Walther, Daozig.

H^lzvevsteigerung.
Karlsruhe . Die Stadt Karls¬

ruhe läßt aus dem Distrikt Ober¬
holz , Schlag k (früh . Daxlander -
Gemcindewaldi mit Zahlungsfristbis 1 . August 1911 versteigern :

, Samstag de» 17 . Tezbr . 1910,
j nachmittags 1 Uhr , aus bcui Rat -

I
Hanse in Taxianden :

4 Eichen I .. II . u . IV . , 13 Eschen.III ., IV . , 4 Ruschen II ! . und IV .,
1 Jffe IV ., 1 Papvcl IV . , 2 Erlen
IV . Klasse , 2 eichene , 2 eschene.10 Pappeln , 16 erlenc Nutzbolz -
siere,̂ 125 Ster hartes u . gemisch¬
tes Scheit- und Prngclholz , 2775
gemischte Wellen und 1 LoS Ab
raum .

Aus dem Distrikt Rappenwörth
650 gemischte und 600 forlcne
Wellen.

Zusammenkunft zur Vorzeigung
des Holzes am Vcrsteigcrungstage
vormittags 11 Uhr, aus dem Tax -
lander Sträßchen . _ Listenauszüge
durch Waldhüter H ö I l in Dax
landen . 18253

Mchrvasser-
Derpachtung .

Das Hauptsleueramt Baden ver¬
pachtet am

Dienstag den 20. Dezember,vormittags 10 Nhr ,im Rathanssaale in Rastatt in
öffentlicher Versteigerung die
Fischerei in der unteren Murg von
den Gemarkungen Oberndorf,Bischweier und Kuppenheim ein¬
schließlich aus 12 Jahre von Weih¬
nachten I . Js . an . Ferner am glei¬
chen Tag und Ort

vormittags 10h» Uhr,die Fischerei im Rhein nebst Alt
Wasser auf den Gemarkungen Iffez¬
heim u . Wintersdorf auf 12 Jahre
von Martini l . Js . an .

Ferner am
Donnerstag den 22. Dezember,vormittags 10 Nhr ,im Rathaussaal in Gernsbach die

Fischerei in der oberen Murg vonder Landesgrenze bis zu den oben
bezeichneten Gemarkungen auf 8
Jahre von Weihnachten l. Js . an.Baden , den 6 . Dezember 1910.

Hauvtstcueramt . 11342a
K a m m .

Verpachtung
der Iahrmarkts-

standplätze .
Die Stadtgemcinde Gernsbachverpachtet in öffentlicher Versteige¬

rung am
Samstag den 17. Dezember d . Js

nachmittags 2 Uhr,die Standplätze für die hier abzu-
haltendcn vier Jahrmärkte des
Jahres 1911 . 11890aDie Zusammenkunft ist auf der
Hofstätte .

Gernsbach, den 7 . Tezbr . 1910 .Das Bürgermeisteramt.Oskar Jung .
Luft .

Pfänder -
Versteigerung.

Donnerstag den 15. Dezem¬ber, nachmittags 2 Uhr , werden im
Auktionslokal, Zähringerstr . 29, im
Auftrag des Pfandleihers , Herrn
H . Schund, die über 6 Monate
verfallenen Pfänder Buch 86 von
Nr . 6300 bis 7800 als : 18292

Herren - und Frauenkleider
Weißzeug, goldene und silbern:
Uhren, goldene Ringe , Schuhe
und Stiefel

gegen bar öffentlich versteigert.
Der Ucberschuß des Erlöses , nach

Abzug der Pfandschuld u . der Ko¬
sten , wird , wenn vom Verpfänder
binnen 14 Tagen nicht abgeholt,bei der zuständigen Finanzstelle
hinterlegt . Liebhaber ladet hös-
lichst ein » H

I . Hischmann sc »., Auktionator.

Anwesen
z« vermiete » eventuell z«

verkaufen ,
Bahnstation zwisch. Durlach-Pforz -
heini, 5 Minuten vom Bahnhof, ist
ein schönes Anwesen mit ertrags¬
reichem Gemüse- und Obstgarten,das bisher an eine pens . Beamten -
fnmilie vermietet , wegen Wegzug
auf 1 . April auf läng . Zeit zu ver¬
mieten oder zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 11331a an
die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten.

Für Gärtner
oder als

gesunderPrivatsih
empfehle ich ein landschaftlich
prächtig gelegenes, in mittel¬
badischem Städtchen befind¬
liches 11294a .4 .3

Ovftgnmdftück
von einigen Morgen , eingehagt,mit Sommerhaus zu billigem
Preis . Näh. durch H . Schielt ,
Freibnrg i . B . , Kaiserstr . 89.

Milchwirtschaft-
Verkauf

mit 12 Morgen der besten Wiesen ,
schönem Hans , kleinerer Stadt
gelegen, wo Milch 20 ,S kostet,verkaufe mit 2—3000 Jl Anzcchlg.
Näh. unter Retourmarke . 11496a

Gcisinge» iBaden>.
Gl . Seit * , z . Kranz .

Stammhaus

gegr . 1844,

Karlsruhe
211 Kaiserstr . 211

Telephon
Nr. tm .

süt 66 Jahren «md

wäre
Spezialität der Firma.

Preise der Qualität entsprechend

■ ■ Hervorragende Ausw ahl , , 12378

Damen - u. Kinderstrümpfe ,
Herrensocken

in Wolle , Baumwolle und Seide , gestrickt «ad gewoben .

Ne ^ eiten in pmfe abi ^ un d tont

Er&atzfuße .

Bubi

Geschenkt

neben abgebildete and noch viele andere hübsche
Gegenstände , wenn Sie das Schuhcreme

„ Ntgrin «
and Seifenpulver

„ Schneekönig “
in Ihrem Haushalt verwenden , 1787a

Alleiniger Fabrikant ; Carl Gentner ?‘riWÄ ,
t<lch”. Göppingen.

Achtung .

Für junge Anfänger (Gärtner¬
ist beste Gelegenheit geboten, ein
grösseres Grundstück zu pachten.
Die Hälfte davon ist eingezaunt .

Die Umzäunung, , sowie eine
grössere Hütte , zwer Gewachs -
stänser , ein Schlagbrunnen und
sonstigesZubehör ist Umzugshalber
billig zu verkaufen . B46567

K . Peter ,
Körnerstratze 40f Hths. , pari.
^ Einheirat ! <m-
Gebild. , lall ). .Kaufmann , wel¬

cher auch auf Reisen geht, wäre
Gelegenheit geboten, sich in eine
Likörfabrik im Bad . Oberland
einzuheiraten . Vermögen nicht
Bedingung .

Offerten unter Rr . B46435 an
die Erped . der „ Bad . Presse " erb .

Heirat .
Fräulein , 37 Jahre alt , Köchui ,

wünscht sich mit katholischem Herrn
des gleichen Alters bald zu ver¬
ehelichen . Witwer mit 1 oder 2
Kinder nicht ausgeschlossen.

Offerten unter Nr . B46569 an
die Erped . der „ Bad . Presse " erb .

DW Heirat
standesgemäß, wünscht hübsche bad .
Landwirtstochter mit vorerst
10000 Mk . bar . Näheres gegen
Rückporto durch Heinrich Braun
in Böckinaen bei Seilbronn , llj '1a

DSM" Darlehn
gegen Verpfändung des Haus

°-
ftandes oder sonstigen Sicherheiten,gebe schnell und diskret zu reell.Bedingungen , ohne Vorspesen .

Anfragen mit Rückporto unter
Nr . 15850 an die Exped . der „ Bad.Presse " erbeten . 18.

U80 flidl

Gelder
auszuleihen durch

August Schmitt , HMthekellgeslW ,
Karlsruhe , Sirschstr. 43.18004 Telephon 2117 . 2.2

Sichere AMImilW
An 1 . Stelle auf industrielle

Anlage 3 .2
100.000 Mart

gesucht. Offerten unt . Nr . 11470a
an die Exped. der „Bad. Presse " .

I In unserer Expedition lagern
folgende Ä -Offerten :
43410 43789 43801 44026 440ffl
44080 44099 44121 44145 441 ®
44160 44214 44253 44265 44278
44308 44311 44332 44353 44375
44402 44421 44465 44468 44468
44511 44589 44592 44593
44612 44748 44750 44751
44 795 44811 44828 44832 44
44871 44931 44 953 44960 44!
44989 45057 45088 45108 45109
45121 45124 45129 45137 45186
45190 45191 46205 45284 45292
45307 45323 45329 45334 45336
45337 45343 45347 45368 45427
45449 45453 45454 45560 45562
45563 45567 45576 45596 45597
45602 45653 45721 45731 45748
45751 45802 45811 45819 45882
45844 45845 45860 45928
45933 45981 45984 45985 und
noch neuere Nummern , welche
gegen Vorzeigen der Ausweiskar -
tcn sobald als möglich in unserer
Exped . abgeholt werden können.
Expedition der „Badischen Presse ".

Sahichsf -Wittschaft-
Verkauf!

Sehr gute Wirtschaft verkaufe
mir 4—5000 M Anzahl., wo näch¬
stens eine zweite, weitere Bahn
eingebaut wird . Ferner an gro¬
ßem Jndustrieplatze das erste Ge¬
schäft mit 60 000 Lit . Bierver-
schleuß , dabei befindet sich neue
Metzgerei und Bäckerei . Anzahl.8— 10 000 JL Weiter eine Real-
gaslwirtschaft mit 2000 Jl Anzahl.Näh . unter Retourmarke . 11494a

Gcisingen (Baden ).
Al » Seit * . i - Kranz.

4460»
44

Uniform,
Rock, Hose,

Mantel nnb 2 Mütze»,
fast noch neu . euor « billig
abzugeben . 18285.3.1

aiserstrasse 133 , i Treppe hoch ,Eingang bei der kleinen Kirche.
^ Lauhütte

zu kaufe » oder zu mieten gesucht.
Offerten mit Beschreibung und

Preis unter Är . 18286 an die-
Expedition der „ Bad . Presse " erb .



©fite 6 xavtschs Uresse - aStttWIaii. Mittwoch den 14. Dez. 1910. Nr 580
glte Sitzung d. bad. Kandesgefnndhettsrals .

-- Karlsruhe , 14. Dez . Wie schon kurz berichtet , fand am Samstag
i « Ministerium des Innern unter dem Vorsitz des Ministers Freiherrn
« m Bodman eine Sitzung des Landesgesundheitsrats statt , in welcher
verschiedene für die öffentliche Gesundheitspflege wichtige Fragen zur
Bchprechung kamen .

Im Vordergrund der Erörterungen stand
di « Frage der Bestellung von Schulärzten .

Für die Volksschulen ist diese Frage durch den 8 18 des Schulgesetzes
vom 7. Juli 1810 geregelt . Der Landesgesundheitsrat hält aber auch
für die höheren Schule» die Anstellung von Schulärzten vom hygieni¬
schen Stützpunkt aus für notwendig , wobei in erster Reihe die ärzt¬
lichen Mitglieder der Beiräte der Mittelschulen in Betracht kommen
sollen . Was die Tätigkeit der Schulärzte anlangt , so war sich der
Landesgesundheitsrat darüber einig , dag den Schulärzten die Ueber-
wachung der Schule und ihrer hygienischen Einrichtungen sowie die
Belehrung der Schüler und ihrer Eltern oder Fürsorger über hygie¬
nische Fragen durch gelegentliche Vorträge oder anderweitige Mit¬
teilungen obliegen solle . Meinungsverschiedenheiten bestanden da¬
gegen darüber , ob , wie dies in 8 18 Abs . 3 des Schulgesetzes für die
(Volksschulen mit besonderen Schulärzten vorgeschrieben ist, außerdem
auch in den sonstigen Volksschulen und den höheren Schulen

der gesundheitliche Zu st and der Schüler
.durch den Schularzt,festgestellt und während der Dauer des Schul-
,besuche. entsprechend überwacht werden sollte . Nach eingehender Er¬
örterung sprach sich der Landrsgesundheitsrat dahin aus , daß es
fwünschenswert sei, daß auch in denjenigen Gemeinden, in denen
»mangels eines besonderen Schularztes die schulärztliche Tätigkeit dem
Bezirksarzte zufällt , eine Feststellung und lleberwachung des gesund¬
heitlichen Zustandes der Schüler selbst stattfinde . Bezüglich der
höheren Lehranstalten wurde eine ähnliche lleberwachung des Gesund-
jheitszustandes der Schüler durch den Schularzt als wünschenswert be-
>zeichnet , wobei es aber den Eltern der Schüler freistehen soll , die zur
iFeststellnng des Gesundheitszustandes der Schüler erforderlichen Zeug¬
nisse durch einen selbstgewählten Arzt ausstellen zu lasten. Außerdem
»kam noch eine Reihe von weiteren gesundheitlichen Maßregeln , für die
die Mitwirkung des Schularztes in Aussicht genommen ist, zur Be¬
sprechung .

Im Anschluß an die Frage der Bestellung von Schulärzten wurde
bi « Frage des Sstündigen Vormittagsunterrichts

und des Frühbeginvs des Unterrichts
in den Sommermonaten an höheren Lehranstalten erörtert . Der
Landesgesundheitsrat sprach sich dafür aus , daß der fünsttündige Bor -
»« iltagsunterricht überall da, wo eine große Zahl der Schüler einen
Iweiten Schulweg zurückzulegen hat , dem geteilten Unterricht vorzu-
ziehen sei, wobei zwischen den einzelnen Unterrichtsstunden jedoch ent¬
sprechende Pausen liegen müßten . Die Nachmittagsstunden sollten,
wenn sie nicht ganz frei bleiben können, tunlichst nur für den wahl¬
freien Unterricht und di« technischen Fächer wie Zeichnen, Turnen ,
Singen verwendet werden . Ebenso sollte auch die fünfte Unterrichts¬
stunde am Vormittag tunlichst leichteren Lehrgegenständen Vorbehalten'bleiben . Den Frühdeginn des Unterrichts , d . h . den Beginn vor 8 Uhr
morgens , halt der Landesgesundheitsrat im allgemeinen für Schüler
der zwei »der drei untersten Klaffen der höheren Lehranstalten sowie
Dr Schülerinnen aller Klassen nicht für empfehlenswert , dagegen im
übrigen in den Sommermonaten für ««bedenklich .
Di « geplante Bestellung eines Landrswohnungs -

inspektors ,
ssber die vom Ministerium eine Aeußerung des Landesgesuudheitsrots
!gewünfcht wurde , begrüßt« der Landesgesundheitsrat aufs lebhafteste.
Der Landeswohnungsinspektor soll , nach dem amtlichen Bericht der
«Karlsr . Ztg .

"
, nach den Vorschlägen des Ministeriums , dis durchweg

die Billigung des Landesgesundheitsrats fanden , die einheitliche und

gleichmäßige Durchführung der Wohnungsaufficht überwachen und die
auf Wohnungsbeschaffung für die Minderbemittelten gerichteten Be¬
strebungen fördern . Zu diesem Zweck soll er stch in enger Fühlung
mit den staatlichen und kommunalen Behörden , insbesondere mit den¬
jenigen örtlichen Organen , welche die Wohnungsaufsicht unmittelbar
handhaben und den gleiche Zwecke verfolgenden Vereinen nud Privat¬
personen über die Wohnungsverhältnisse der minder bemittelten
Volksklassenin Stadt und Land in gesundheitlicher, sittlicher und sozia¬
ler Beziehung verlässigen, und auf die Beseitigung der auf diesem
Gebiete vorhandenen Mißstände hinwirken .

Der Landesgesundheitsrat beschäftigte fich' endlich noch mit den im
Ministerium des Innern ausgearbeiteten Entwürfen von Vorschriften
über die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten , sowie über das
Desinsektionswesen ; diese Bestimmungen fanden im wesentlichen die
Zustimmung des Landesgesundheitsrats .

Stresemann .
ft Karlsruhe , 14 . Dez. Genau wie gegen den Führer der badi¬

schen Nationalliberälen , Oberschulrat Rebmann wird in der Zen-
trumspreste gegen den Abgeordneten Stresemann mit den Mitteln
gearbeitet . So schreibt in Nr . 278 des „Badischen Beobachter" ein
angeblicher „Landwirt " aus dem Odenwald : „Der sächsische Refchs-
tagsabgeordnete Stresemann betonte bekanntlich den Kampf gegen
Rom und verstieg sich dabei zu der Behauptung , daß es Tausende von
Katholiken gebe , die sich losringen möchten von Rom zugunsten einer
deutschen katholischen Weltanschauung !" Ein jedermann , der auf t ; . .;
Bankett der nationalliberalen Landesversammlung war — ein Be¬
richterstatter des „Badischen Beobachter" war , soviel wir sehen konn¬
ten , nicht daselbst anwesend — weiß, daß das , was hier dem Abg.
Stref ^ nann unterschoben wird , nach Form , Inhalt und Tendenz von
ihm nicht gesprochen wurde .

Mit keinem Wort hat Stresemann vom „Kampf gegen Rom",oder vom „Losreitzen von Rom" gesprochen . Wohl aber hat er von
der Zurückweisung „kirchlicher Uebergrisfc auf staatliches Gebiet" ge¬
sprochen und ferner von der Notwendigkeit politischen Zusammenarbei -
tens zwischen Katholiken und Protestanten . In dieser Beziehung sagte
er ungefähr wörtlich : „Wenn einem Kind , das an den masurischen
Seen geboren ist, über dessen Wiege das Bild des Reformators Luther
hing , die Mutter erst von den Taten dieses Mannes erzählt , und
wenn es später in seinem Leben seine Erbauung und religiöse Kraft
ans dem lutherischen Cheistentume zieht, das in seiner Strenge und
Nüchternheit gewissermaßen ein Gegenstück zu der Nüchternheit der
dortigen Natur bildet und wenn ein anderes Kind wieder am Rhein
oder sonstwo in Deutschland ausgewachsen ist , und die Mutter erzählt
ihm zunächst von der Jungfrau Maria und in seinem späteren Äben
erfteut es sich an d'er Schönheit des katholischen Kultus und ist seiner
Religion und Kirche in Treue und Anhänglichkeit ergeben, warum
sollten diese beiden Menschen im politischen Leben sich nicht die Hände
reichen im Gedanken an das , was ihre Väter Gemeinsames für deutscheArt und Größe gelitten und gekämpft haben ?"

Wir fragen : Kann man schöner und erhebender über das Zusam¬
menleben der Konfestionen, kann ein Protestant würdiger und respekt¬
voller von der katholischen Kirche sprechen , als cs Stresemann hier
getan hat . Und dieser Mann wird jetzt von der klerikalen Presse
beschuldigt , er habe den Kampf gegen den Katholizismus gepredigt ,die Gefühle der Katholiken verletzt und dergl . Das ist ein starkes
Stück , das die gewissenlose Art , wie die klerikale Presse ihr Publikum
verhetzt , auf 's grellste beleuchtet.

Renemgelanfene Bücher und Schriften.
8u beziehen durch N . Birlcscld's Oofbuchhaudlung.

Licbermann u . ßte ., Karlsruhe ,
Pfälzische Kinder -Reime , herausgegeben von Th . Zink, 1 .— jl ,und Aus dr Hamet. Gedichte und Geschichten in nordpfälzer Mundart

nebst einer Sammlung Mundartausdrücke von Daniel Kühn . ÖkJJ
2.50 JL , Beide in Hermann Kaysers Verlag , Kaiserslautern .

Kleine Ausgabe von Woerz' Billardbuch , 2 große Ausgyj,
6 Jl . Verlag von Albert Goldschmidt, Berlin .

Alt -Wien. Roman von Otto Hauser . Geh. 5 JL , geb. 8 4
Stuttgart . Verlag von Adolf Bonz u . Cie.

„Gräme Dich nicht" von Dr . Bruno Eeheim -Schwarzdach. 3 ^
Verlag von A. Hcfmann u. Cie., Berlin .

Alexander Petdfi , Gedichte. Brosch . 1 .60 JL , Leinend . 2 JL , ($&
schenkausgabe 3 JL . Leipzig, Max Hestes Verlag .

Franz Grillparzer, „Weh dem, der lügt ." Volksbücher , Heft ^
Geh . 25 S , geb . 55 „3 . Ferner : Richard Huldschiner, »Fegefeuer»,
Volksbücher, Heft 29 . Geh. 70 -3 , geb . 1 .— Jl . Beide im Verlag hx
Deutschen Dichter-Eedächtnis -Stiftung in Hamburg -Eroßborstel .

Eanhoser , Lebenslauf eines Optimisten . 5 .00 JL . Verlag Adok
Bonz u . Comp. , Stuttgart .

Wilhelm Schüssen , Gildegarn . Roman . Brosch . 2.50 JL, gch
3 .50 M . Ferner : Schwaben im Osten. Ein deutsches Dichterbuch au
Ungarn . Eingeleitet von Adam Müller -Guttenbrunn . Brosch. 3 .— 4
geb . 4 — JL . Beide im Verlag von Eugen Salzer in Heilbronn .

Hauptprobleme der Philosophie , von Georg Simmel ; Sammlu ^
Göschen, E . I . Eöschensche Verlagsbuchhdlg ., Leipzig.

Seestern, Unter der Kaiserftandarte . 2.— JL, eleg. geb . 2.60 4
Dieterichsche Verlagsbuchhandlung Theodor Weicher in Leipzig.

John W. Rylander , „Die Jungen auf Metsola ". Ein Landleben
drosch . 2 .50 JL , geb . 3.50 JL . Verlag der Nordischen Bücherei Geoy
- uerfeburger , Leipzig.

Seehelden und Admirale . Von Vize-Admiral Kirchhofs-. (Wis
senschaft und Bildung 84 . Band .) Geh. JL 1.—, Leinenband Jl 1 .25
Verlag von Quelle u . Meyer in Leipzig.

Maier A ., Volkswirtschaftliches Rechne «. JL . 1 .60 . Konkordj ,
A . -E . , Bühl (Baden ).

James fenimore Cooprr , Lederstrumpf -Erzählungen . Band i
Die Anfiedler oder die Quellen des Susquehanna . Ueberfetzt uiü
bearbeitet von K . Federn . Verlag Paul Cassirer, Berlin .

Dr . W . Kuhlmann , Aus der Wunderwelt des Wassertropfen;
Kosmos , Gesellschaft der Naturfreunde , Stuttgart .

Interessante Kriminalprozesse von kunsthistorischer Bedeutung
Darstellung merkwürdiger Strafrechtsfälle aus Gegenwart uft
Jüngstvergangenheit , nach eigenen Erlebnissen von Hugo Friedländ «
Gerichts-Berichterstatter , eingeleitet von Juftizrat Dr . Sello , Berlin
Verlag von Hermann Barsdorf , Berlin W . 30.

Wert der doppelhändige« Ausbildung für Schule und Staat , vv>
Dr . med . Manfred Fraenkel , Charlottenburg , nebst einem praktisch
didaktischen Teil „Zur doppelhändigen Ausbildung " von Stadt - uitz
Kreisschulinspektor F . Tromnau , Königsberg . Verlagsbuchhandlung
von Richard Schoetz, Berlin , Wilhelmstraße 10.

Dr . George Larpenter , Kindererziehung , übersetzt von Marzii
May Kadelburg . Oskar Dittmars Verlagsanstalt , Leipzig.

Arthur Trebitsch, Anthaios II . Buch , Gespräche und Gedanken
ganze . Wien und Leipzig, Wilh . Braumüller , Kgl . Hof- und Uni,
versitätsbuchhändler .

Der Feldzug um Freiburg 1844. Eine kriegsgefchichtliche Studie
von Gandr , General der Infanterie z . D ., mit einem Bilde des kur-
fürstlich bayerischen Feldmarschalls von Mercy uno „ Skizzen. Z
Bielefelds Verlag , Freiburg i . B .

Aus dem Reiche der schwarzen Diamanten , Bilder aus dem Verp
mannsleben von Paul Eräbein . Leipzig, Berlin , Frankfurt a . M.
Paris . Verlag von Erethein u . Co.

Der gegenwärtige Stand der drahtlosen Telegraphie und Tele
phonie, als Ergänzung zu feincin gleichnamigen Werke, bearbeitet vor
Eust . Parthcil , Oberlehrer in Dessau . Berlin W . 57 Geldes u . Höd«!

Die Prinzipien der Reformpädagogik , Anregungen zu ihrer kn
tischen Würdigung von Fritz Regener , Seminaroberlehrer in Brau »
schweig Preis JL 1 .80 . Berlin W . 57 , Geldes u . Hödel, Pädagogisch
Verlagsbuchhandlung .

BLs

Delikateß-Körbehübsch arrangiert ::
in allen Preislagen

von direktem
Bezüge

lebend und
gekocht

iSi

waloflol - Kaviar
Hummern .
Äusteru . echte Natives
Mb- u . Seefische SSf
Zisch -Raucherwaren, -Kon¬

serven und Marinaden
Tafel-Geflügel air« *n
GSnseleber - Terrinen und

-Pasteten

uiilb gesalzen
das feinste

in !,ur besten
Qualitäten

Schinken.
Back -Artikel
Schokolade und Biskuits
Marmeladen und Konflturen
Konserven (Obst und Gemüse-
Süd - und veffertsrüchte
Weine .
Punscheflenzen.

weiß und rot
ans ersten Kellereien

echt Schweden - Selluer ,'Nienhaus , Bols rc .
Liköre und Sekt ö £annten be ,

'tcu
empfiehlt 18298

in größter Answahl
Kaiser str . 150.
RabattmarkenJean KW Telephon 335.

Prompter Versand .

Hoflieferant.
vorallsbestellungen auf DeLiKsr-chtzZrde, Fische, Geflügel erbitte frühzeitig.

Bringe morgen Donnerstag

. » MM ci 80 „

[Siems befindet sich »is-A-vis von
Karl Schöps . Achtungsvoll* 46589 H . Müller .

Welche Firma
liefert Möbel auf monatliche Teil -
zcchlung ? Gest. Off. unt . B4K586
an die Exped. der „ Bad . Preise " .

E Verloren --
am Samstag abend Preisliste über
Drehftromvynamo -Maschine ».

Rbzugeben gegen 8 Jl Belohnung
bei Xttst , Grorg -Friedrichstr . 20.

M -
Mll

.

^ Katze , ^
untcir weiß, oben tigergrau , läng¬
lich-weißen Punkt mitten ini
Rücken , rotes Halsbändchen. 4
I . a . , hat sich verlaufen od . abhan¬
den gekomm . Gutdenkende Leute
woll. dieselbe geg . Belohn , abgeb.
od. Anhaltspunkte melden bei 8 .
Wursthorn » UHIandstr . 23 . B46580

SamStag de« 17. Dezember ,
585 Uhr. verkaufe ichEtke»b«y»ftrasse svprlma Qualit .iertra ,nnges > Masttuhsteifch .eigene Mästung , per Pftrnd «4 Pfg .
WilhelmNeck, Nelkmikfitzer taMi |nsttiiiM(,

’S :
komplett, tadellos , billig abzugcben.Offerten unter B46587 an die Erp .der . Bad . Presse".

Sehr billig Chaiselongue, ganz
»eu überzogen, für 16 JL abzugeb.
Pi « i« r « elt- rtftratze 13, part .

Geschriftshaus -
Nerkauf !

mit großem, schönen Ladenlokal,für jeglichen Geschäftsmann paff .,
sehr schönes Haus am best. Platzeder Stadt gelegen , verkaufe mit
2000 M Anzahl. Rest bleibt stehen .
Näh. unter Retourinarke . 11495a

U . Seit/, , z. Kranz .
Geisingen (Baden ) .

Hofgut -Verkauf
mit 50 Morgen , 250 Qbsrbäumen.
für 28 000 Anzahl. 4000
ebenso mit 22 Morgen . Anzahl.
2—3000 Näh. lint . Retourin .

Geisingen (Baden ). 11493a
S ^ itz . Z. Kranz .

Rener Leiterwagen 4 M .,
sowie ein Bett , Rost und Matratze ,4 »stüble . 1 Schrank und 1 Bade¬
wanne billig zu verkaufen . B465W

Werdcrplatz 35, 1 . Stock.

'

C M-

SäudeCoIo n̂e
Die Schwedin

die klassische Schönheit des Nor «
deos .mitihrem vornehm-natürlichen
Geschmack » bevorzugt io Gesell«
schaft wie im Hause , bei Bad und
ToiVtte stets gern die Marke

wegen ihrer *

exquisiten Feinheit und fi
ihres anmutigen , diskreten Fr
Aromas .

•SJ« 2y§ t

mmk

für meine Krau.
Eine segensreiche Erfindung

elt.
zur

die gesamte Frauenweb .
Roflnv 11 D . R . Patent , ärzt -

1)1( 011111 sich begutachtet.
Vollkommener Bidet - und Irri¬

gator - Ersatz. 113262 .2 .1
Prospekte gratis durch

Iraner . Dnrlach . Bismarck str. 13.
Sette jg . Hafer - Mastgänse, 8— 12

Pfd . schw . . ä Pfd . 60—65 Pf ., fette
Enten äPsd . 65 Pfg . , jg . Masthähnch.
ä Pfd . 60 Pfg ., frisch geschl. u . fand,
gerupft , versendet gegen Nachnahme
6 . llropat . Pokraken , Ostpr ., Geflügcl-
aroßrnäfterei , gegr. 1884 . 11508a

Ein gnterhaltenesPianino ri miM
B46560 Gartrnstraße 32. part .

Kapitalanlage.
4000 Jl auf 1 . Hypoth.. Neubau ,im Vorort von Karlsruhe gesucht,aus erster Hand.

Offerten unter Nr . B48579 an
die Exped . der . Bad . Presse" erb.

Suche gut erhalt ., gebrauchten

kSOzsOtii 'Wlilt
mit Zubehör zu kaufen . Offertenunter Nr . 11505a an die Expeditionder . Bad . Presse" erbeten.

8ebr . Sihreibmaschine
erstklassiges Modell, billig zu ver¬
kaufen oder auch zu vermieten .

Anfragen unt . Rr . B46574 an
die Exped . der . Bad. Presse" erb.

Ms Werhnachtsgesckenlfl
geeignet, sind billig zu verkanf «- '
1 dreiteil . Wandschirm (Gobelin »
1 schmiedeiserner Blumenstände
1 Staffelei ,
1 Photographen - Apparat ,
1 Plüsch- Polsterbank,
1 Postanit für Kinder ,
Nickelflaschenftänderu . Service ,
1 Fußschemel (Brandmalerei )
1 chinefischer Säbel ,
1 Zimmer - Erker und sonst wjj?Verschiedenes. S34660*

D . Gutmann . Rudolfstraße!<-
Weihnachts -Ges henk.

Fahrrad ,
'

verkaufen . Zu erfr . unter —in der Exp, der „Bad . Preste " . ßi

Chaiselongues,
nur 24 Mk . zu verkaufen . Weriief *
Schlohplav 13, Eingang Karl -KriA
richftraße . varterre . rechts. B466<M
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Grund- u. Hausbesitzer-Verein
Karlsruhe E. V.

Wir bringen das 1909 eingeführte

Kassa - «nd Nachschlagebuch für
Hausbesitzer ;

welches vermöge seiner sehr praktischen Einteilung u . Ueber -
sicht überall großen Anklang gesunden hat in empfehlende
Erinnerung . Dasselbe bietet sofortige Uebersicht über '

a . die Rente des Hauses resp . die Verzinsung des
eigenen Kapitals ;

b. genaue Uebersicht der Abgaben und Kontrolle über
die Ausgaben der Reparaturen ;

c. rasche Einsicht in die Darlehensbedingungen be¬
züglich der evtl , aus dem Hause ruhenden Hypotheken :

d . Einblick in die amtlichen (Schätzungen , die Grund¬
buchdaten , sowie die Angabe über den Erwerb ; und
die Größe des Grundstückes .

Es enthält ferner : 18207 .3.1
a . Belehrung über die wichtigsten Bestimmungen über

das Mietrecht ;
d . die Mietsparagraphen deS bürgerlichen Gesetzbuches ;
c. Angabe über Festsetzung der Vermögenswerte ;
d. Mietzins - und Kapitalzins -Berechnungstabellen und

eine Tabelle zur Umrechnung einiger wichtiger Maße .

Unentbehrlich für jeden Hausbesitzer !
Preis i .4o Mb .

‘
Der Vorstand .

Kinderrettungshaus Hnrdtftiftung .

Weihnachtsbitte.
Me alljährlich möchten wir auch in diesem Jahre den Kindern

unseres Hauses eine Weihnachtsfreude bereiten und richten deshalb
an die Freunde armer Kinder und Waisen die herzliche Bitte uns
eine Gabe der Liebe darzureichen , damit wir in den Stand gesetzt
werden unsere Kinder zu beschenken.

Welschneureut , den 5. Dezember 1910 .
Der Berwaltungsrat .

Gaben nehmen in Karlsruhe in Empfang:
Gerichtsschreiber Breithaupt , Rechner der Anstalt , Boeckhstratze 36 ;
Schuhmachermeister I . Deschle, Adlerstr . 43 ; Hofprediger Fischer ,
Etefanienstr . 22 ; Maurermeister Christian Fleck, Ssorkstr . 6 ; Buch¬
händler W . Grass , Seminarstr . 6 ; Kassier Härdle , Amalienstr . 77 ;
Ltadtpfarrer Hesselbacher , Werderstr . 4 ; Stadtpfarrer Hindenlang ,
Rüppurrerstr . 72 ; Oberlehrer Jäger , Stefanienstr . 4 ; Maschinen¬
meister Zock , Rüppurrerstr . 15 ; Stadtpfarrer Kühlewein , Waldhorn -
straße 11 ; Maurermeister Bernhard Pfeifer , Lindenplatz 11 ; Uhr¬
macher Pfetsch » Weltzienstr . 37 ; Buchdruckereibesitzer I . Z . Reifs , Mark -
grafenstr . 46, Gärtner E . Schmid , Eisenbahnstr . 26b ; Kaufmann
Steltz , Waldstr . 42 ; Missionar G . Stern , Leopoldstr . 16 ; Revisor
Waßmer . Putlitzstr . 26 ; Stadtpfarrer Weidemeier , Durlacherallee 23,

sowie Hausvater Straher in Welfchneureut . 17748

Carl hager .

srorrd. Hoflieferant.

krbprinrenrirarre .
nächst dem hondellplarr.

Delikatetz-Schinken
ohne Knochen in allen Größen und
bester Qualität von 2 .— Mk . an .

Westfäler Schinken.
Lachsschinken

zart und mild .

Gekochter Schinken
ganz und im Ausschnitt ,

Schwarzwälber Speck
in bekannter Güte ,

Berschied . feine Wnrstware «
in größter Auswahl .

Straßburger Gänseleber -
Terrinen ,

Pastete «, Gänsebrüste
Obst- , Gemüse -, Fisch - nnd

Fleisch -Konserven ,

bietet die größte Auswahl

Kandierte Früchte . Römische
Pflaumen , feinste Datteln ,
Tafelseigen , Trauben -
rofinen , Krachmandeln ,
frz .Böalnüsse , Haselnüsierc .

Tafel -Obst,
Calville « ,
Tiroler Aestfel in versch. Sorten ,
Douchesse-Birnen , Almeria -

Trauben , Brüsseler blaue
Traube « , frische Ananas ,
Bananen , Mandarine « u.
Orangen , Dauer -Maronen

Tee und feinste Schokolade

Telephon 358

von Lindt , Souchard , Gala - Peter
und Cailler .

div . Cakes , Brezel « , Basler
Leckerli , Honig -Lebkuchen,
Blütenhonig
in bekannt nur echter Qualität ,

Feinste « Ruffische« Kaviar ,
offen und in Töpfen von */, , 1/a,und ' /g Pfund in verschiedenen
Preislagen ,

Oelsardinen ,
in diversen Marken
Packungen ,

und allen

Badische Weiß - und Rot¬
weine , Mosel -, Rhein - u.
Bordeaux , Weine , feine
Südweine ,

Arrak , Rum , Cognac , Kirschen-
und Zwetschgenwasier .

diverse Liköre,
deutsche, franz . engl , und holl .,

Punschessenz« «, versch. Marken,
Champagner re.

Verlag von Adolf Bonz & Comp , in Stuttgart .

Empfehlenswerte Weihnachts - Geschenke
Soeben erschienen :

Hochlandsroman von Arthur Sdiubart
Preis elegant gebunden M . 4 .80

Der Boman ist spannend und reich an Handlung , «v
wird auf seine Leser eine grosse Wirkung ausüben .

Seltsame

von Anton Freiherr Von Perfall
Preis elegant gebunden M . 5 .—

Diese Geschichten gehören zu dem Besten was Anton von
Perfall geschrieben hat , geheimnis - aber doch poesievoll wer¬
den sie auf ihre Leser einen mächtigen Eindruck machen .

ßine Legende von Willy Seidel
Preis elegant gebunden M . 4 .—

Absalom ist eine Dichtung von grosser Bedeutung,
die sich unsern erstklassigen historischen Romanen
von Gustav Freytag, Georg Ebers, Joseph Viktor von

Scheffel u . a . würdig an die Seite stellt .

Roman von Hertnine Villinger
Preis elegant gebunden M . 3 .—

Ein liebliches Buch , dass durch die treffsichere Zeich¬
nung des Schwarzwälder Volkscharakters viel Freude

11404abereiten wird .

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen .

Konfitüren in allen Früchten ,
Geschmackvoll arrangierte

Drückten-, Delikstch-, Mein- und Likör-Wörde
in allen Preislagen .

LuffckniN- und Käseplatten in feinster LusMnmg.
Rabattmarken . “Ü Prompter Versand .

Aul bevorstehende Feiertage treffen Poularde « , Hahnen , Tauben und Enten ein und nehme Be¬
stellungen hierauf heute schon entgegen . 18265

l Karlsruher *

: fflanner-Turn-s™ . r Städt . Lrfehniaekt.
i Heil !

Filialmarkte :

* Are Turnstunden finden *
• in den einzelnen Abtei » ,
• lungen statt : ?
• o ) In der Zentral - Turn

IS- MM Belohnung
demjenigen , der meinen seit 24 . Rovbr . cr .vermißten Gatten

L»
56 Jahr « alt , von kleiner Statur , auffindet . Derselbe
tragt dunklen Anzug und dunklen Ueberzieher , schwarzen
oeilzhut . ferner eine goldene Uhr mit Monogramm » nd
goldener Nette , einen Siegel nnd Brillantring .
Frau Gutgsell , Strassburg i . Bis . ,

Schiffleutstaden . 11489a .2. i

werden rasch »nd billig angefertigt
i » der

Drufat ilec presse
"

.

halle , Bismarckflraße 12 : «
Allgemeines Turne » am ♦
Montag und Donnerstag O
abends von 8 bis 10 Uhr . ?
I . Alte Herrrn - Riege am !

Mittwoch von % 9 bis »
10 Uhr abends . ♦

I . Damcnabteilung am O
Mittwoch von % 8 bis *
% 9 Uhr abends »nd T

Hanptmarkt : In der Fischmarkthalle hinter dem städt . Bierordtbad am
Donnerstag nachmittags von 3 *1, — 7 Uhr und
Freitag vormittag von 8 — 11 Uhr . — Große Zufuhr .
Billige Preise .
Durch den Verkäufer Oberwald .
Weststadt . In dein Hof des Eichamtes , Sophien
ftraße Rr . 06108, am Donnerstag vormittag von
81,3 — 10 >|, Uhr .
Oststadt . Auf dem Wochenmarkt in der Georg - Fried -
richstraße , am Freitag vormittag von 8 1/2—«IO1/« Uhr .

Karlsruhe , den 14 . Dezember 1910 . 18308

Karlsruhe, Kaisarstr . lSb, i
UltMte UaiurvbuMbi
Jünger

Reisender

Stadt . Schlacht- nnd Biehhofdirektion .

Dampfwaschanftalt August Pfützner

_ gesucht von südd . Fabrik der
igj Nahrungsmittelbranche für™ Landtouren . Eintritt Mitte

Januar oder später . Gehalt ,Spesen und Provisions -Ver¬
gütung . Bewerber mit Ia .
Referenzen woll . sich schriftl .
unter Chiffre N . 10778 an
SaasenfteinötBogler , A .-G .,
Stuttgart wenden . 11503a E

am Samstag von

r- angestraste S RÜPpttrv Telephon 1447

liefert feinste 18290
^ bis 9 Uhr abends . *
i b > In der Turnhalle der •

Oberrealschule . Kaiser - ♦
allee 6. »
II . Damenabteilung am t

Montag u . Donners - Z
tag von H6 — J48 Uhr «

^ abends . «
♦ II . Alte Herren - Riege •
♦ am Freitag von % 7 *
♦

, ^ bis K8 Uhr abends .
♦

T c ) In der Turnhalle der I
Vorschule , Gartenstratze «20/ 22 : «
Mädchen -Abteilung am ♦
Mittwoch von 3 bis 5 ?
Uhr nachmittags . 7

d ) In der Turnhalle der *toberen Mädchenschule . •
ofienstraße 14 : ♦

Mädchen -Abteilung am ♦
Samstag von 3 6i§ 5 J
llfir nachmittags . I

el Bei der Bereins - Svirl - »
hütie aus d . weit ! . Teile »
d . Groß . Exerzierplatzes . *
Turn - Spiele an jedem *
Dienstag und Freitag I
abends und jeweils «
Sonntag vormittags . «

^ cftciiftätirnnifcbc

ftreli
Md Lizenz

ZuvAufkiävnng !

• Bercinslokal u . Extisch sind im 4»^ '
. Ecke5l• Rest Moninaer , Ecke Kaiser - u . ♦

• Karlstr . Daselbst jeden Sonn - .
? tag abend Zusamnzenkunst ?
^ mit Familien -Angehorigen . ^

Unsere Jlargarine hat mit den Hamburger Vor¬
fällen nichts zu tun . Das beanstandete Fabrikat stammt
aus der Fabrik der AUonaer Margarine - Werke
Mohr & C., Altona - Ottensen , welche, wie bekannt,
gegen alle Gepflogenheiten aller andern Fabrikanten direkt
in Postpaketen an Private liefert .

Die bei uns zur Verwendung gelangenden Rohprodukte ,
sowie die fertigen Fabrikate stehen außer der üb¬
lichen staatlichen Kontrolle unter der des
1Herrn Hol 'rat Professor Dr . Max Schotteüus ,
» ircktor des Hygienischen Instituts Frei¬
burs und haben dieselben noch niemals einen Anlaß zu
einer Beanstandung ergeben . Die diesbezügl . Berichte
können von jedermann auf unserm Büro eingeschen werden .
Wir garantieren für einwandfreie , tadellose
Ware und empfehlen als besten

tur Baden nnd Elsast -
Lotbringen eines hochrentab .
Maffenartikels zu vergeben ,der in jeder Haushaltung ,wie auch von Glasereien ,
Architekten , Bau - u . staatl .
Behörden gekauft wird , da

g derselbe einem wirklichen Be -
W dürfnis entspricht . Herren ,
ff welche tatkräftig u . arbeits¬

freudig sind , können bei an¬
genehmer Arbeitsweise schön .
Jahresverdienft erzielen . Es
wollen sich nur solide undgm, ivouen lieg nur zonoe uno

0. fleißige , raschentschloffene
ßi Herren melden , auch Nrcht -

kaufleute , da besond . Branche -
kenntnisse nicht erforderlich ,denen an einem dauernden
Einkommen gelegen ist , und
die übereinigeHundert Mark
flüssiges Kapital verfügen .
Offerten unter 1 . 10786 an
Haasenstein n . Bögler . A.-G .,
Stuttgart ._ 11502g

Kaufe 11473a.2.2

i

Erbschaften

Weihnachtsbitte.
Welche edle Menschen gedenken

einer armen , in große Not ge¬
ratenen Familie mit einer Wech -
nachtsgabe i Im voraus ver -
gelt 's Gott ! 1I238a .4.4
Ev . Pfarramt Lohrbach.

Siissralim - Harsariue „ Dnrlaeher Stolz “
Süssrahm - Margarine „ Baden “
Pflanae ;en -M «irgarine „Frynus “

welche Marken sich seither bestens bewährt haben und in
allen einschlägigen Geschäften in stets frischer Qualität zu
bekommen sind . 10670a

W in jeder Höhe , wenn auch ,
gj mit Nutznis belastet , oder !
« gesperrte Bankdepots gegen
Ja bar . Bin Selbstkäufer . Dis¬

kretion . Offerten unter M.
U. 3775 an Haasenstein &
Vogler . A .-G ., München .

Fräulein

.ocpraciilkatalog 'jndtattfen .a^J
Kinderwagen.VeixieHdpcrlwatreri: Sihliegewagcn . « g” «en vondcr;n DElPTSat &

<ü*teenPrval « lic)CTTidc»
Kinderwagenfabrik i 6'

Tubus'öretbar .GriTnma i-5a

getrogene Kleider,
Shnhe n . s. w . bezahlt am besten
A . ZelewitzkI ,

Markgrafenstr . 7.
Postkarte genügt . B46608 .3 .5

» ncke reelle Darlehensver -
vermittler . Off . unt . ü . P. 6256 an
Rudolf Masse, Braunschwrig erbet .

Siidüeulsche Margarine -Werke , 8 . m . b. H.
Fritz Schmidt , Durlach .

| gut präsentierend , deutsch .
! französisch und englisch spre » \E chend, sucht Stelle in gutes

M Ziaarren -Geschäft. 11382a
> Gefl . Offert , unter Chiffre
| Qe . 7680 Q . an Haasen -
I stein & Vogler . Basel . 2.2

YfandHartt Von Sfidwestdentscbland
(Wilrttemberg , Baden , Elsass -Lothrbi ( en , Rheinpfalz

nnd Mgrenzend « T.andesteile )
enthält eine genaue , leichtverständliche Wiedergabe aller Verkehrswege
und örtlichen Verhältnisse , auch der Landesgrenzen ; sämtliche Städte ,
Flecken , Dörfer , Mühlen , Windmühlen , Fabriken , Ziegeleien Aussichtstürme ,

Schlösser , Ruinen , Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt .
Preis nur Mfe. 1 , nach auswärts Mk . 1.50 franko

Zu beziehen durch
Ferd . Thiergartens Verlag , Karlsruhe i. B.

Offeriere billigst solange Vorrat :
<fti £ § fi « g , fein int Geschmack

Per 1 Literflasche Mk . 1.30 ,
Durbacher Weißherbßt

per ff . Literfiasche Mk . 1.30 .

Zeller Rotwein
per 1 Literflasche Mk . 1 .30 .

8»stm Mer, ßolliiM,
5 Lammsttfße 5.
Telephon " 71387 .
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Gerichts;ett«ng.
ek . Mannheim , 13 . Dez . Der 21 Jahre alte Kaufmann Otto Paul

Emil Böhmer aus Großzeichapsdorf (Provinz Brandenburg ) und der
49 ' Jahre alte Agent Adolf Maber aus Doborow hatten sich heute
weaen Bankschwindels vor der hiesigen Strafkammer zu verantworten .
Böhmer war nach Unterschlagung von 434 Mark bei der EisenhanL-
Wng A. O . Hirsch hier nach Zürich geflüchtet. Dort traf er den schon
zweimal zu längerer Zuchthausstrafe verurteilten Maber , mit dem er
vereinbarte , zusammen nach Mannheim zu reifen und hier Bank-
schwindeleirn zu verüben . Bei der Pfälzischen Bank in Ludwigshafen
und der hiesigen Kreditbank , wo sie gefälschte Wechsel vorzeigten ,
schlug dieser Versuch fehl . Am Nachmittag , wollten sie einen Wechsel
von 5000 Mark , ausgestellt auf einen Kunden der Firma Hirsch , bei
der Darmstädter Bank diskontieren , wurden aber von dem Beamten
erkannt und der Polizei übergeben. Böhmer erhielt 10 Monate Ge¬
fängnis , Maber 1 Jahr und 1 Monat Zuchthaus .

«Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe , 13. Dez . Sitzung der Strafkammer II . Vorsitzender:

Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der Eroßh . Staatsanwaltschaft :
Staatsanwalt Dr . Hafner .

Eine umfangreiche Anklage war es, welche den 18 Jahre alten
Esldschmied Karl Josef Haas aus Pforzheim in dem heute zunächst
zur Verhandlung steheichen Falle in die Anklagebank führte . Er
wurde der mehrfachen Urkundenfälschung, des Betrugs , Betrugsoer -
suchs, Diebstahls und der Unterschlagung beschuldigt. Haas kam seiner
Zeit bei der Firma Kolmar und Jourdan in Pforzheim in die Lehre
und blieb bei derselben später auch als Arbeiter . Eines Tages wurde
er entlasten , weil er heimlich von dem Material , das er zur Verarbei¬
tung erhalten hatte , ein Breche für feine Geliebte anfertigte . Die
Geliebte des damals Siebzehnjährigen war ein 23 Jahre altes Dienst¬
mädchen , mit dem er bei den Versammlungen der Heilsarmee bekannt
geworden war . Nachdem Haas seine Stellung bei Kolmar und
Jourdan verloren hatte , fand er bei der Firma Schlitter und Tuskani
Arbeit vom 13 . bis 22 . Juni ds Js . Kurzp Zeit darnach kam der
Angeklagte zu dem Konditor Koch in Pforzheim als Ausläufer . Von
ihm erhielt er am 30. Juni den Auftrag , für dessen Mutter , Frau Koch
Wwc ., die fällige Rate der Kirchensteuer zu bezahlen . Von dem
Eelde , das ihm zu diesem Zwecke mitgegeben worden war , eignete
sich Haas 37 $ an . Um diese Veruntreuung zu verdecken, erhöhte er
auf dem von den Kirchensteuerverrechnung ausgestellten Quittungs -
forinular die Ziffern des bezahlten Betrages in entsprechender Weise.
Am 3 . August gab der Angeklagte auch die Stelle bei Koch auf . Er
hatte die Absicht , mit feiner Geliebten Pforzheim zu verlassen. Da
er dazu die nötigen Mittel nicht besaß , reifte in ihm der Plan , sich
das Geld, wenn er es nicht auf andere Weife bekommen sollte, zu er¬
schwindeln. Er unternahm auch bald den ersten Schritt durch ein Ve-
trugsmanöver sich einen größeren Geldbetrag zu verschaffen . Er
fälschte am 5 . August einen Wechsel über 100 JL auf die Firma
Schlitter und Tuskani und einen an Frau Tuskani gerichteten Brief
mit der Unterschrift dieser Firma , in welchem die Frau des Fabri¬
kanten Tuskani ersucht wurde , dem Ueberbringer gegen den Wechsel
100 Jl auszubezahlen . Mit Brief und Wechsel begab sich Haas in
die Privatwohnuug des Fabrikanten Tuskani , zu einer Zeit , in
welcher er denselben nicht zu Hause wußte und überreichte dessen Frau
die beiden Schriftstücke . Frau Tuskani schöpfte sofort Verdacht, daß
es sich hier um einen Schwindel handelte , und wies Haas ab . Nach¬
dem dieser so seinen ersten betrügerischen Versuch gescheitert sah . griff
er zu einem erfolgreicheren Mittel . Aus einer Erbschaft besaßen er
und seine Geschwister Erwin und Emma je 100 Jl , die bei der städti¬

schen Sparkasse in Pforzheim angelegt waren . Die Sparkassenbücher
. wurden von den Eltern des Haas aufbewahrt . Der Angeklagte wußte
. sich die Sparkassenbücher anzueignen . Er benützte sie dazu , um im
Laufe des August von seinem Eelde 30 -Jl , von dem des Bruders
Erwin 80 Ji und von dem Eelde der Schwester Emma 90 ,.H zu' erheben. Damit die Eltern nichts davon merken sollten, daß Ab¬
hebungen erfolgt waren , radierte Haas die von der Sparkasse vorge¬
nommenen Einträge über die erfolgten Auszahlungen aus den Büchern
aus . Mit dem auf diese Weise erlangten Eelde reisten Haas und

' seine Geliebte nach München. Dort wurde er Ende September , nach¬
dem inzwischen sein strafwürdiges Tun an den Tag gekommen und
gegen ihn Anzeige erstattet worden war , verhaftet . Im Verlaufe
der gegen ihn geführten Untersuchung stellte sich heraus , daß Haas ,

.als er noch bei Kolmar und Jourdan arbeitete , wiederholt den Eold -
arbeiter Hagenbuchrr bestahl, indem er aus deffen im Ankleideraum

!hängenden Weste kleinere Geldbeträge entwendete . In der heutigen
Verhandlung zeigte sich der Angeklagte geständig. Er wurde unter
Anrechnung von 2 Moiraten Untersuchungshaft zu . 4 Monaten Ge¬
fängnis verurteilt .

An einem Augusttage des Jahres 1908 wurde die im Haufe Alt¬
städterstraße 31 zu Pforzheim wohnhafte Ehefrau Anna Stadler geb .
Weindel aus Mechtersheim dabei erwischt, als sie aus dem Speicher¬
raum der im gleichen Haufe wohnenden Familie Woigeda Holz ent¬
wende« wollte . Sie hatte bereits einen Korb mit Holz gefüllt , als

. sie von der Frau Woigeda überrascht wurde . In deren Speicherraum
hatte stch die Stadler mit einem falschen Schlüssel Eingang verschafft
gehabt . Von einer Anzeige gegen die Stadler wurde Abstand ge¬
nommen, und aus der Sache wären für sie wohl nie ernste Folgen

verwachsen , wenn es nicht in diesem Jahre Mischen den beiden Fa¬
milien zu Streitigkeiten gekommen wäre , die zu einer Beleidigungs¬
klage der Frau Stadler gegen den Ehemann Woigeda führte . Jetzt
nahm dieser keine Rücksicht mehr auf Frau Stadler und brachte den
/von ihr begangenen Holzdiebstahl zur Anzeige. Heute stand Frau
^Stadler unter der Anklage des schweren Diebstahls vor der Straf¬
kammer . Diese nahm nach dem Veweisergebnisse den Tatbestand des
versuchten schweren Diebstahls an und erkannte gegen die Angeklagte
auf 4 Wochen Gefängnis .

Die Anklagesache gegen die Ehefrau Theresia Wiederkehr geb .
Münz aus Seelbach, wohnhaft in Pforzheim , wegen Urkundenfälsch¬
ung mußte wegen Nichterscheinens der Angeschuldigten vertagt wer-

>den. Das Gericht erließ gegen dieselbe Haftbefehl . Gegen den als
Zeuge geladenen Ehemann der Angeklagten Karl Ludwig Wieder¬
kehr , der gleichfalls nicht erschienen , wurde eine Ordnungsstrafe von
10 M ausgesprochen.

In der Lammwirtfchaft zu Hamberg kehrte am 14 . Juni der Tag¬
löhner Christof Friedrich Nüßle aus Nutringen ein , aß und trank ,um dann in einem geeigneten Augenblick zu verschwinden, ohne seine
Zeche in Höhe von 1 .13 M zu bezahlen . Im Württembergischen wurde
Nüßle wegen ähnlicher Betrügereien im vorigen Monat verhaftet . Er
ist ein vielfach vorbestrafter Mensch , weshalb das Gericht ihn zu
5 Monaten Gefängnis verurteilte .

Als Vormund des unehelichen Kindes einer Fabrikarbeiterin
in Pforzheim hatte sich der Glasermeiste: Emil Wafferbäch aus Klein -
Elattbach , wohnhaft in Pforzheim , der Untreue schuldig gemacht. An .,
ihn hatte der Vater als Erztehungsbeitrag für das Kind die vor dem j
'Vormundfchastsgericht vereinbarte Abfindung in Raten abzutragen .

Wafferbäch empfing am 1 . Juli ds . Js . 28 JL und am 24. September
25 JL , welche Beträge er an die Mutter des Kindes abzuliefern hatte .
Er gab dieser jedoch nur 14 den Rest von 39 JL behielt und ver
brauchte er für sich. Von den 39 M hat Wafferbäch, dem inzwischen
die Vormundschaft entzogen wurde , bis jetzt 14 JL an die Mutter be
zahlt . Ob der Rest noch von ihm zu erhalten ist, erscheint bei seinen
schlechten finanziellen Verhältnisien zweifelhaft . Der Gerichtshof be
strafte den Angeklagten zu 3 Woche « Gefängnis .

Zahlreiche und erhebliche Vorstrafen hat der 50 Jahre alte Tag
löhner Johann Lieser aus Trier , ein gefährlicher Mensch für fremdes
Eigentum , schon verbüßen muffen. Das letzte gegen ihn erlassene Ur
teil wegen mehrfachen schweren Diebstahls lautete auf elf Jahre
Zuchthaus . Im Juli gewann Lieser die Freiheit wieder und schon
im November begann er aufs neue zu stehle« . Er war damals in
Pforzheim » wo er am 2 . November von einem Eüterbeftättereiwagen
den einem Dienstmädchen gehörenden Schlietzkorb mit Inhalt im
Werte von 206 Jl und am 5 . November ein am Bahnhof stehendes
Fahrrad im Werte von 100 JL entwendete . Mit dem Schlietzkorb
fuhr Lieser nach Karlsruhe . Hier verkaufte er , was von deffen Inhalt
loszubringen war . Als er am 5 . November das Fahrrad am Pforz -
heimer Bahnhof als Expreßgut nach Karlsruhe aufgeben wollte , in
der Hoffnung , dieses hier leicht an den Mann bringen zu können
wurde er verhaftet . Heute erhielt der Angeklagte, abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft , 2 Jahre 0 Monate Zuchthaus und 5 Jahre Ehv
Verlust .

Wegen Widerstand», Beleidigung und Ruhestörung verurteilte am
28. Oktober das Schöffengericht Pforzheim den Maurer Karl Friedrich
May ans Schöllbronn zu 3 Wochen Gefängnis und 10 Tagen Haft
und den Backofenbauer Anton Christ aus Freinsheim zu 3 Wochen
Gefängnis und 7 Wochen Haft . Gegen dieses Erkenntnis legten die
Angeklagten Berufung ein, die heute als unbegründet verworfen
wurde.
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Wetterbericht des Zeutralbur. für Meteorologie «. Hydrogr .
Mit abnehmender Tiefe ist die Depression, die gestern westlich von

Irland gelegen war , nordwärts weiter gezogen : am Morgen befand
sie sich nordwestlich von Schottland . Hoher Druck bedeckt Lappland und
das Innere Rußlands . Das Wetter ist in Deutschland vorwiegend
trüb oder neblig , jedoch trocken . Bei wechselnder Bewölkung ist trocke¬
nes und etwas kälteres Wetter zu erwarten .

Witterungsbcobachtmigen der Mctcorolog . Station Karlsruhe .

Dezember
Barom. 2 enn. Lvsor. kiruchtigleir

•i: Arvz .
-iSuu

13 Nachts 0 " 11. 745 . 1 3 .4 5 .4 93 SW
14. Mrgs. 7“ U.
14. i ' iitt. 2“ U.

746 .7 1 .6 4 .9 94
748 .8 7 .0 6.5 8? "

]

heiter

! bedeckt

Höchste Temperatur a n 13 . Dezember 11,8 .
- niedrigste in der

ocirannolgendeii Nackt —0.6.
Zpetteriuichrilhteu aus dem Hüde » vvm 14. Dezember früh :

Lugano bedeckt 6 ", Biarritz bedeckt 11 '
, Coruua bedeckt 13 '

Perpigiian heiter 10 ", Nizza wolkig 5 . Triest dnustig 10 . Florenz
Regen 10 , Rom bedeckt II '

, Cagliari Regen 13 ", Brindisi bedeckt
12 Horta (Azoren) Nebel 18 '.
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Briefkasten.
Ä. H. hier : Anspruch auf Militärrente , wenn und solange die Er.

werbsfähigkeit infolge der Dienstbeschädigung aufgehoben oder uni
wenigstens 10 Prozent gemindert ist . Die Dienstbeschädigung muß vor
Entlassung festgestellt werden, der Rentenanspruch wird am besten
gleichfalls vor der Entlastung angemeldet . Die Höhe der Rente be¬
stimmt sich nach dem vor der Einstellung ausgeübten Beruf und nach
sachverständiger Feststellung über die Dienftbefchädigung. Die jähr -
li he Rente bei völliger Erwerbsunfähigkeit beträgt für Gemeine
540 M, woraus die entsprechende Teilrente zu ■berechnen ist. Nur
Kapitulanten haben Anspruch au ? den Zivilversorgungsfchein , anderen
Militärpersonen kann auf Antrag ein Anstellungsschein für den A»,
terbeamtendienst verliehen werden. Der Besitz des AnstellungSscheinr
und der Beginn der Zivilstellung schließt die Berücksichtigung der
beruflichen Erwerbsunfähigkeit bei Berechnung der Rente aus . Ihr
Gesuch geht an die Marineverwaltungsbehörds .

K. W. hier : Die monatliche Kündigung kann nur auf den Schlug
des Monats vorgenommen und nur bis 18 . des Monats erklärt
werden . Eine Kündigung auf die Mitte des Monats ist unzuläflig.

Frau St . in B . : Zur Veräußerung des Geschäfts- oder Waren¬
lagers des Gemeinschuldners im ganzen hat der Konkursverwalter
die Genehmigung des Eläubigerausschnsses bezw . der Eläubigei -
versammlung einzuholen . Eine Veräußerung an den Taxator ist
nicht ausgeschlossen , bedarf aber genauer Prüfung , ob die Abschätzung
das Interesse der Gläubiger nicht verletzt. Wenden Sie sich mit
Ihrer Beschwerde an das Konkursgericht .

8 . S . B . : Die Bestimmungen bezüglich der Erhebung der Ber-
kehrssteuer» und Reichsstempelsteuern decken sich nicht. Von der
Reichsstempelabgabe ist die offene Handelsgesellschaft nach den badi¬
schen Vollzugsbestimmungen frei . Dagegen ist die Verkehissteuer nach
dem Verkchrssteuergefetz in der Fassung v . 11 . Sept . 1908 und 8 50
der Vollz.-V .-O . hierzu aus der ganzen Summe des in die Gesell¬
schaft übernommenen Grundstücks und nicht aus der Hälfte zu zahlen,
weil die Handelsgesellschaft als solche eine ganz andere Rechts- '
person ist .

für Damen , in garantiert eckt

Loxealf , moderner amerilc . Form,
für

im Schuhhaus

Korintenberg
Kaiserstraße 118.

Reichhaltiges Lager in Stiefeln

jeder Art und Preislage .

EM
v\ *\ -

V erlobungsk :arten
«vcrden rasch und billig angefertigt in der

l »ruckerei der » Hadieehen Presse “1
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waren waren

werden taddios repariert , wie neu her -
gencsie ; , alte Scfasticks &chen um
gearbeitet und neue angefertigt in der

s stiüasstgen Werkstätie von

Friedrich Abt, Mm . 31,
im Hof rechte

Vergolden — Versilbern .
B43670
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Inhalatorium J
5" er

Diii ' rheiiuer Soole , trocken ** |
Hervorragende Heilerfolge bei allen akuten und chronischen
Erkrankungen der Nase , Radien , Kehlkopf , Luftröhren , Asthma ,Vprriaminasiafrinintrpn nnri Slrrnfnlnop 1MI9Q *Verdauungsstörungen und Skrofulöse . 15329 '

Telephon 2368 . Kuranstalt Kriegstr . 39 ,
Interessenten Besichtigung gerne gestattet .

S--D.
£
Ä H

SS-

A.Moraller « S
j§ Uhren-Spezialgeschäft

Karlsruhe , Amalienstr . 69 , beim Kaiserpiatz .
Grosses Lager ia : 18054 .2 .2

Prizisioflssluchtnubrai
Ia . Schweizer Fabrikate —

Sdtreibtisdiulra, vedie-
Ruduufe o. Rüdienuliren.

Spezialität : Erstklassige

Hansulirai «. Uaniuira.
Neuheiten in allen Holz¬
farben am Lager. ::

IJlirls .ett © n
in grosser Auswahl .

Niederste Preise ! ----------
Weitgehendste Garantie !

p. >— Ziehung garantiert 28. Dezember 1810. •
Sr <rße Straßburger Veteranen-

Seld-Sottede
ru Gunsten der Unterslützungseinrichtungen d . Vet .-Vei

1984 Geldgew inne MR.

48000
_ 1. Hauptgewinn Mk.20000

tO bO

4 Hauptgewinne Mfc

379 Gewinne Mk.

1 ÖODD
1600

Gewinn.
Gesamt
Gewinn . _ _
I neu L 1 llarlr N Lose 10 Mk., Porto u. Liste 25 Pfg.uuse a i marn , Genen ,Ideb jt :
J. Schweickert, Stuttgart , Marlctstrasse 6

sowie alle Verkaufsstellen.

48000
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Fahrräder
wunderbar leichter Lauf über 60 000 im Gebrauch
ebenso alle Zubehörteile , wie Glocken , Laternen etc.

empfiehlt als 17944 .4 .2

willkommene Weihnachtsgabe
Alwin Vater

(Inhaber Ad . Brecht ) , Zirkel 32.

Nachflfchf
Nurvkredtig echt- __ _ ____
Mutier gegen 25Pf Nürnberg * 2 <5J
Glafey ybimenUock

ohne Oel
durch G'ArCäafeTß

Gestrickte

Herren -Westen Rudolf vieser
und Sweaters Kaiserstrasse 153 .

16719

Schachenmayr’s
feff WlWollene
Grauschild ) beste
Violelschild [ Mittel
Cardinaischild I
Grünschild
Weissschild /Consumj

HajS^ aijÜS ^ ißSÖ
für Strickmaschine

vorteilhaft .

Spezialität: Brillantweiss
zumStricken & Häkein .

I
Wo nichterhältlich,wende man sich !

wegen Adr.-Angabean die Fabrik j
SchachenmrJIann &c?!

SALACH .

Was schenke ich
meinem Dienstmädchen

zu Weihnachten?
Was gebe ich meiner Heran¬

wachsenden Tochter?

llilitoria Zähringers
Kochbuch

mit hauswirtschaftlichem Anhang
ist ein aus langjähriger Erfahrungund leicht verstandfichgeschriebenes
vorzügliches Hausbuch.

Hübsch gebd . Mk . 4 .80

Zn haben in allen Buchhandlungenund beim Verleger 11243a .3.2
Julius Diehl,

Buchhandlung,
Jreibutg i. Bi Ringstraße 10.

gediegene Arbeit
von 14 .30

bis zu den Feinsten

Storneit Grippen,
schöne Modelle, mit Einsatz Mk . 8 .—,

SroplcpGüiiile,
gut gepolstert, Mk . 20 .— u . höher,

TriiinO - SlWe.
Wem!

in jeder Preislage ,

;it

EchreiblWe (Oiplemattn)
M id lairlllt,

Mhr -zpMil
sehr preiswert . 17859 .2 .2

Jul . Weinheimer,
Kaiserstratze 81 .

teihnachts-
Bäckerei

empfehle
IVlandeln Ia

dto . belesene
Haselnusskerne
Citronat
Orangeat 17511.4.4 1
Backhonig
Konfektmehl
Rosinen , Sultaninen , I

Korinthen etc .
| nur Ia Ware u. bist . Preise ' ]

mit .Rabattmarken ,

DrogerieW .Tsclierning |
vorm . W . I* Schwaab

Amalienstr , 19 Telefon 519 .

Lieferung frei Haus .

Foxterrier, SjSLüiS'b 45608 ÄnguLaAr . 1 , lV.. HC.

Pas Xansfgewsröeßam

ßeeQrt sid) ztm 'Besuche seiner

WeiQnacQtS' Thissteffwig
ganz ergebenst emufaden.

'Reichste TlttswaQf aufaffen Gerieten des Xunstgemeifes m modernem
und aßen Marten.

SpeziafgescQäft für Gfas und Torzeffan, Trm6- und Sperse-
setvice, "BeteucQtungskörper etc.

"Billige Br&se. Bur ßeste fgßtäm.
TCarfsrude BZärmQ&m
Xaiserstr. ■744-

graphische Apparate
Alles Zubehör.
Anleitung gratis . 17713.3.2

jeder Art und in allen Preislagen
= ■ von Mk . 5 . 50 an . = =

Dunkelkammern zur Verfügung .

Alb. Glock & Cie-
Gegründet 1861 . Kaiserstrasse 89 . Telephon 51 .

Erstes und ältestes Spezialgeschäft Sttddeutschlands.
- Verkaufslokal an den Sonntagen vor Weihnachten geöffnet .

NEU !
80 Stucke
auf einmal
zugleichmit

Apparat !

mit Rüdcsendungsredit bei Niditgetallen , also
ohne jede KaufverpfKditung und

ohvteAitzahluttg
lediglich gegen monatliche Teilzahlungen von

an liefern wir Pathd -Sprech
apparate (ohne Nadelwechsel
spielbar), Musik¬
werke aller Art ,Violinen, Celli , Zithern, Operngläs., Feldstecher

photogr . Apparate, Schußwaffen , Bücher, Reiß¬
zeuge, Schreibmaschinen , gerahmte Bilder etc.
Verlangen Sie per Postkarte ill. Katalog

Bial «Freund
Breslau 156.

Jagdgewehre,
Brownings, Revolver,Scheibenbüchsen,

Teschingsetc. etc

Viel 8808a

werden meine Kundinnen um ihre prachtvollen
und doch gar nicht teuren Straußfedem . Solch
eine Straussfeder kann man am Sommerhut , am
llerbsthut , am Winterhut und viele Jahre lang
immer wieder tragen . Sie bleibt stets schön und
mposant und man kann sie auch selbst von
einem Hut auf den andern übertragen . Gerade
dteser Tage habe ich wieder prachtvolle Federn
sehr billig zu verkaufen . 40 cm lang , 10 —15
breit nur 1 Mk . , 45 cm lang , 2 Mk ., 50 cm 3 Mk.
und 4 Mk . , 18 cm breit 6 Mk ., 20 cm 10 Mk.,
22 cm breit 15 Mk . , 25 cm breit 25 Mk ., 80 cm

breit 36 Mk . Bestellen Sie sofort , damit ich Ihnen eine recht schöne
Feder aussuchen kann . Preisliste über Federn , Boas , Stolen , Hut¬
blumen etc . gratis . Anerkannt leistungsfähigstes Haus dieser Branche .

Hermann Hesse . Dresden , Wdslr. M.

Hesse , Dresdti
[.» * » •» » »

.Gestohlen
kann mir jeder [andere Glühkörper bleiben, denkt jede

Hausfrau, welche die Leuchtkraft von
Dr. W. Schmids Reichs -Glühstrumpf
einmal erprobt hat Zu haben in allen einschl. Geschäften.

Polin !« Spiegeliifpnk
ei ;; tut . , tadellos , uir 60 Mk . zu

18159.2.2
Krmtenstr . 32. Rückgebäude.

Olwer - Schreibmaschine.
sehr gut erhalten , ist billig zu
metfcntfeit. _ m 10153*

Ktnser-Puffage lg .

Elektrische
Lichtpausanftalt
8 Ilillma Nachf., Karlsruhe,
Kaiser Allee 29 Telephon 2218.

Schnellste und beste Bedienung .
Billigste Preise . 11140*

Schaukelnfende
in natürlichem Fell empfiehlt at -s
Weihnacht ^ chenke . 18872.5.5
B k \ w Sattlerei,

Kronenstr . SS .
Mitgli - - - - -
_ ,6 Rabatt - Spar -Bereins .

Diwans!
Zirka 30 Ttiiek sehr gut gearb .

Diwans in Stoff . Plüsch . Mo -
auette u . Kameltasche « . werde «
zu äußerst billigen Preisen »b-
geaeben . Nur selbstangefertrute
pdma Ware , bei 15728.10 7

Lud . Selter ,
Waldstraße 7.

H niiilp «ht Wochen
• » 11 fl © $ alt . i ; nd in

in ante Hände ab » ugeben . B48374
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vm eine weifverbreitete falsche Auflassung richtig zu stellen , bemerke ich , dafi ich nicht ausschlieSllchreiche und dadurch
kostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung, und zwar

SpBisBziwr, Herrenzimmer, Schlafzimmer u. Meile von zusammen 1900 MIl an.
16962 Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindhchkeit .

iiorsi
Holmöbeliabrik

Karlsruhe , Waldstra&e 30/32.

Grossherzogliche
.

KunstkeramischeWerkstätten

Ausstellungsgebäude Hoffstrasse 7.
Unentgeltlich geöffnet von morgens 9 bis abends 7 Uhr -

Neu eingerichtet seit 1 . Dezember 1910.

Geprüfte Maffeurin empfiehlt
sich ; auch Teilmassagen . B43698
1510 Lesstngstr . 14. 1. Etage .

Besondere Sehenswürdigkeiten :

Kollektion E. Potfner : Vögel.
Grosser Baderaum im Admiralsgarten-Palast , Berlin

Kollektion M. Würtenberger
u . a . m. 17593 *

Golfjacken
Sweaters , Blusen , Westen , Unterjacken , Kragen -
schöner etc . werden bei billigster Berechnung und

schönster Ausführung angefertigt.
Mech . Strickerei , Kronenstrasse 18.

Einzige Strickerei dieser Art am Platze . 1- 46591 ' 2 .1

Photo -
Apparate

nur bewährte Modelle
mit vorzüglicher Optik

Hermann Hügel ,
Photo - Handlung ,

Schützenstrasse 12 Telephon 2663 .
Preise im Schaufenster .

-- -- -- Persönliche fachmännische Bedienung -------
Geschäft besieht seit 1909 . 18107 .3,2

JT .

empfehle in neuer ver¬
besserter Ausführung von

8 . 50 bis 25 Mk .

Kinder-
Schreibpulte

ZU 18 Mk . 18256

Prospekte gratis .

, Kaiserstr . 123.

Einen grösseren Familienkreis
gl . ichm&sslg zürn WeillliaClltSfO St

zu erfreuen, ermöglicht nur das

Grammopho

Unterhalt jung und altl
Weckt Liebe zur Musik bei Kindern .

Illustriert» Preisliste gratis.

Grammophon -Haus Gehr . BoscherY,
Kaio^ma8e

Kamelhaar -- Decken
angenehmste und wärmste Schlafdecken

empfiehlt
in allen Preislagen von 8.50 an
öttO Fischer (vorm . J. Stüber),
Telephon 270. Grossh. Hoflieferant Kaiserstr 130 .

Karlsruhe .
3.3 Mitglied des Rabatt -Sparverein . . 15321
An den 4 Sonntagen vor Weihnachten ist mein Geschäft

von II bis 6 Uhr geöffnet.

Zur Anfertigung eleganter
Straßen- und

Gesellschafts -Kleider
nach französischen Journale »
empfiehlt sich B45742.6 .3
grau Bertha Froboese-Mannhardt,

Lammstratze 7d , 4 Tr .

Klavierftühle,
Klavierlampen

in reicher Auswahl empfiehlt
ehr . stöhr , Rttterltr. II .

Atelier für Pianofortebau .
Einige Clubsessel ,

Diwans , Chaiselongues ,
absolut beste Verarbeitung , em¬
pfiehlt billigst B46086.4.2

Wilhelm Schütze ,
Tapezier und Dekorateur ,

Durlacher Allee 16.
NB. Langjähriger erster Arbeiter

in nur erftklass . Geschäften.

Gelegenheitskauf
Ein Posten sehr schöner , hoch¬

moderner

Man -BeM
soeben eingetroffen , staunend billig
abzugeben. 18225 *

Heinrich Karrer ,
Möbelhandlung und Lagerhaus ,
Philippstrasse 19. Telephon 1659
Gig. Tapezierwerkstätte und

Schreinerei.
Das Ausarbeiten von Polster¬waren wird prompt bei billigster

Berechnung erledigt ._

Schuhe, Stiesel
aller Art ,

Anzüge, Hosen , Ueber-
zieher, Lodenjoppen,

für Herren u . Knaben , billig, billig.
Philippstraße IS , parterre.

Kein Laden . 17153 .7.6

beste ukd billigste Bezugsquelle
für Wiederverraufer,Konditoren .Bäcker und größere Konsumenten .

Prompter Veriand nach auswärts .
Preislisten gerne zu Diensten.

13586 (£| t Cmrnel , 26 .24
Eiergrosshandlung
Telefon 1596 . Luisenstrahe 44 '

Achtung ! ! !
Der Versand meiner bekannt

hochfeinen, Ia. primaMl. Salami- und
Lervelaiwurft ,

konkurrenzlosesFabrikat aus bestem ,
untersuchtem Rotz -. Rind - nnd
Schweinefleisch hat begonnen —
vorjährige Fabrikation über 600
Zentner bereits Anfang Juni ver¬
griffen — Pfund 100 Pfennige
ab hier , Nachnahme. 10904a.30.8

A. Schindler ,
Wurstfabrik .

Chemnitz . Antonplatz 8.
Empfehle prima

Rollschinken ,
zart u . milde gesalzen, 8—10 Pfd .

schwer , Pfund 1.30 Mk .,
ff. Braunschweiger M e 11 to m t ft

Pfund 1 .10 Mk ..
f. Braunschweiger Leberwurst

2 Pfund 0.90 Mk .. „1(Wa
sowiealle anderen Wurst - u .Fleisch¬

waren bei billigster Berechnung.
Heinrich Lamken ,

Fabrik feiner Wurst- u. Fleischwar.
Braunschweig . Karlstraße 1.

Pommersche Fleischwareu
Eig . Master , u . Wurstfabrik

L. Goldhorn 2, Schlawe «. Pom .
Salami u.Cervekat.hart , pr ?/,kg 1 .30
Teewurst, Spezialität . „ „ „ 1 .20
Rollschinken * „ „ 1 .20
Knochenschk. ., , „ 1 .15
Gänseartikel vom Novbr. bis Jan .,man verlange Preisliste .
Versand u . Nachn ., fehlerhafte Ware

zurück . 9695a

Prim Speifeiiatioffti
frei vors Haus , pro Zentner

Mk . 3.60 zu haben bei
Martin Notheis , NOblburg,
Mühlstr . lO. ,gi« -. Teleph .1928.

liefern gut und preiswert
Gebr .
in Zernitz jPrigmtz ). 11323a.3.3

Josef

Goldfar

30 Kriegstrasse
Vornehmste

Herren -Bekleidung
Fertige

Herren -Konfektion
in neuesten Fassons ; die besten Erzeugnisse der Branche .

Sport - Bekleidung
in sachgemässer Ausführung .

Reitanzüge , Touristenanzüge , Breeches ,Wintersport .

Herren - Artikel

Krawatten

Oberhemden
fertig und nach Maß.

Hüte
38180.2.1

Trikotagen .

Syndikakfreies
" " " ‘

KiMnihe

Karlstraße 20 . G. m. b. H . Telephon 2644 .
Wir offerieren aus dem eingetroffenen Kahn „ Anna " :

In . Nusskohlen II
in unserer bekannt guten Qualität 18283

ä Ztr. 9HL 1.20 jjpjg
wwie alle anderen Sorten Kohle » und Holz billigst !

Prima Ware. Reelle Bedienung.

Zu Backereien
Mandeln per Pfund . Mk . 1 .10 ,
Mandeln , handgewählte , per Pfd . Mk . 1 .25 ,
Haselnusskerne per Pfund Mk . —.80 ,
Mehl , Zucker , Zitronat , Orangeat ,
Rosinen , Korinthen , Sultaninen , Feigen
Honig , Hirschhornsalz , Pottasche ete .

allerbilligst bei 17983.2.2

Fritz Reis , Drogerie
Ecke Rüppurrer - u. Luisenstr . 68 .

Rabattmarken. Telephon 2367.

finden freundl . Aufn .
IIHIHRm bei einer Hebamme.Uli Ul Uli Str . Diskr .
Frau 8nart , Leinfuuchaan 121,
Amsterdam . 9445a

Altertümer Kaust !
Möbel. Porzellan . Bilder , Nippes,
Uhren , Gold- u . Silbergegenstände .
Offerten sud st 881 an D . Frenz ,
Annonc.-Exped., Mannheim . 11273a

'chll-Felle M
zu höchsten Tagespreisen B^ ' '°6
M . Kleinberger , Schwanrnstr . 11 .

Wein- «. Un-Wamml
i» Lffeilblirg,der Neuzeit entsprechend eingerich¬tet , unter günstigen Bedingungen

losort zu verpachten . Dem letzigen
Pachter wurde eine Babnbos-
Restauration übertragen . Offertenunt . Nr . 11400a an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten . 2 .2

2 tur. Spiegelschrank
Waschkommode ’ÄTnb

und
eine

Hübsch dekorierte

Blechdosen
zur flufbewahrnnn von

Tbe, Cacao and

empfiehlt in grosser Answahl
k 30 , 40, 50, 70 , 90 Pf usw.

Carl Schallen
Teegrosshandlung

Grofih . Bad. Hoflieferant,
Hoflieferant Sr. Grofih . Hoheit
des Prinzen Max von Baden,

Erbprinzenstrasse 40 .
17098.3 .2 .

u . Bruteier all
Racen , Zuchtgeräte,
tragb .Gestügelhäusel

Catalog gratis . 228a
Gestügelpark i . Auerbach330( Hefie»!

Geflügel
IVenig gespielter

Stutzflügel
von Bechstein

vorzüglich erhalten, sehr
schön im Ton, ist preiswert
zu verkaufen bei 18033 .6.3
Ludwig Schweisgut,

Hofl . , Karlsruhe , Erbprinzenstr . 4.

Umständehatb . wird eine goldene

mit Repetitionsschlagwerk und
extra Sekundenzeiger billig ver¬
kauft . 17847.8 .4
Leopoldstr . 15 , im Frneurladew

WeihaachlSgeschkall!
Eine goldene Herrcu -Remou-

toirnhr mit 3 Deckeln , 585 ge>
stempelt, Schlagwerk und Chrono '
graph , ist billig z» verkaufen.
17846 .5.4 Markgrafenstr . 22, rrü , ^

Einige sehr schöne
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Rheinische Treuhand - Gesellschaft A.-G. Mannheim » vS
übernimmt Revisionen , Bilanz-Prüfungen , Sanierungen , Liquidationen, Vermögens -
Verwaltungen , Testaments -Vollstreckungen , Vermittlung von Gründungen und

sonstige Treuhändergeschäfte . 11490a
-- --- -------- Unbedingte Verschwiegenheit zugesicherL — :

^viffenschaftlicher Lichtbilder - Vortrag des Herrn Kessemeier
! nur Donnerstag den 15 . Dezember , abends 8V, Uhr . im großen Saale der Eintracht :

£$ gibt ein Mieden nach dem Tode.
Aus dem Inhalt : Geist und Gehirn . Künstliche Trennung des Geistes vom Körper. Ge¬
dankenübertragung (Sensationell ). Spiritismus . Experimente mit Eusapia Paladino .
(Weltberühmtes Medium .) Die Experimente werden so erläutert , daß sie in jedem Kreise

angestellt werden können. Erscheinen Verstorbener rc .
_ _ o fk ■ : A U4KiM Ad Neueste Photographien , Blitzlicht-Aufnahmen .68 » OMI LlCniDIluor « Sogenannte Blumen aus dem Jenseits .
3.3 Zu den Experimenten werden 8—10 Personen aus die Bühne gebeten. B46123
Preise der Plätze : Im Vorverkauf im Postkartenverlaa Ciesciiwister Moos , Kaiser-™ m " 1 .80,6 .- 10. Reche " '
u . SO Pfg . An de? Abendkasse : S

'
ÖÖ

"
1 .S0. 1 .00 u . 60 Pfg . LösseoüSooiie 9*1« I hrstrafte 96 . Rum . 1 .—6 . Reihe he 1 .30 , unnummerierte Plätze 80

Bleyles

sind für Knaben das geeignetste
praktischste und vorteilhafteste

Weihnachts-Geschenk .
Für Grösse genügt ganze Körperlänge .

Umtausch nach dem
Feste gerne gestattet .

Alleinverkauf nur bei

C. W . Keller ,
Ludwigsplatz, EckeWaldstr.

NB. Man beachte bei Einkauf ge¬
nauestem das Fabrikzeichen Auf-
hänger in Jacke und Hose „Bieyles
Knahen-Anzug“ . 18294

♦ Durch unfern Verlag , sowie durch alle Buchhand - ch
H lungen zu beziehen : ♦
♦ — — *
♦

pcjasBS“. I♦
♦

Ernste und heitere Gedichte von Ludwig Wolff .
♦ Preis Mk . X. — nach auswärts franko

♦♦
Mk. 1.20 . ♦

0

: fcra. niwrgamn :
J Buchdruckerei und Verlag der „Bad . Presse ". ♦
♦ Karlsruhe i . B . Lammstrotzc 1 b . ♦

Schwimmbad.
Für Damen u. Mäddien geöffnet

»Werktags vormittags 9—11
Uhr und nachmittags J/,3
bis J/j5 Uhr, sowie Freitags
v, 6— */,8 Uhr , mit Ausnahme
Samstag nachmittags . “

Für Herren u . Knaben geöffnet :
»Werktags vormittags , von
8- 9 Uhr und 11—1 Uhr,
nachm, ‘/aö—8 Uhr. Freitags
nachm, nur bis 6 Uhr , so¬
wie Samstags nachmittags
V*3—9 Uhr und Sonntags
vorm . 8—12 Uhr.“ 14091

Handels « . KK.- -UK'
üB. Europas Grenz , befannt . früh .
Handels -AkademieLeipzig . 12 Do¬
zenten . Prosp . gratis . 11248a2.1

fttiilf ilirlKfnij.
Montag den 19. Dezbr . 1910 ,

23 ist Auftrag
» ,

ttntoäIte SalOppenheimeIUd D. Levis hier gegen bare
^ Mung öffentltch versteigern :
fc.xfO io.S.Soldatcumesserl .Ö.ua-
L'L . «nt Klinge . Büchsenöffner,
^^ oubenzieher, Pfriemern Be
k, •**»» yiUOSWttM» <VriUfIIUfULL- Handler Mit Militarartikel ,? ««tinters . Kriegervereine , Gra -
! ??te werde « auf diesen prak -
Men Geschenkarttkel besonders«Vuerksam gemacht. 18309 .2 .1« «rlsruhe , den 14. Dezbr . 1910 ."

» er, Gerichtsvollzieher,
— Karl-Wilhelmstrane 4P,

w SetflelgenagSptcijett
ir?„ n täglich verkauft : je 1 Posten
Mrei , u . Cigaretten , meist bess .
!? °̂ ten Kognak u. Liköre, farbigeW weifte Bettücher. Leib- u . Trs» -
We . Putztücher. Wolle . Häkel-

Nähseide, Damen -Hand -
Lichen und sonst verschiedenes.
• Auktionsgeschäft.g?N«olsstratze 12, Quergebaude .aeoffuet bis 8 Uhr abends ;xonntaas 1 1 bis 5 Uhr. B46601

Kanarienhähne ,
LHJ? ®änBer und Zuchtweibchen ,
| f?' 0 äu verkaufe» .
p»6565 Scherrstraße 6, II ., l.

Esp

garantiert wasserecht

anperMtr .

uzen ii.

von

in grösster Auswahl.

@ebr. (gttlinger.
13999 .12 .11

la . HektograpSienmasse
empfiehlt billigst die
Hrpedition der „Aad . H-refie" .

noch aut erh . , klein. , zu kaufen ge».
Onerten unter Nr . B45813 an

die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

it !
Aus einem Nachlasse habe eine

schwere . 18 Karat goldene Herren -
uhr mit prima Werk, fast neu,
sowie einige 18 Karat goldene
moderne Damenringe m . Brillant ,
u . Farbsteinen billig zu verkanfen .

Th . Fritz ,
18239 .2 .1 Karlftratze 25.

1 Modelldampfmaschine , 1ho PS
8 kl. Elektromotoren

billig zu verkaufen .
Zu erfragen unter B46583 in der

Expedition der „Bad . Presse ".
Schnauzer,

starker, schwarzgrau,' !«J . a ., sehr wachsam
u . treu , zu verkaufen .

Durlach , Amalienftr. 6.

als Buchhaft., Sekr.Verw , erh . jg . Leute
_ nach 2—3mon . gröndl.Ausbild. Bish. ca. 1500 Beamte verlangt

Prosp . gratis. Dir. P , Kttstner, :
Leipzig -U . 63 . 6610o2 &2»J

Stellung

D . H . V .
Es fehlen uns Bewerber

für folgende Stellen :
Fürth . Reisender , Petroleum-

und Maschinenöl - Import ,
branchek . , gute Bezahlg. sof.

Oberfr. Reisender , Eisengroß -
hdlg., br . k. über 22 I ., 1800 Ji
u. V .- Spesen.

Nürnberg . Reis. f. Deutsch!.,
Bleistiftfabrik , muh ger. sein ,Br . kennen, 2400 Ji , Antr . n.
Äbr., nicht zu jung .

Oberfr . Lagerist u. Exp„ We¬
berei , mutz Textilbr . kennen,1500 Ji , sofort.

Hessen . Kontorist , Sattlerw .-
Fabrik , Waren kennen, über
20 Jahre , 1500 Ji f. Anfang,
sofort oder später .

Unterfr. Reis, für Manufak -
turw ., militärfrei , 1800 Ji ,
1 . 1 . 11 .

Oberfr . Reisender , Zuckerw.,
Lebkuch.- u . Schokol . - Fahr .,Maaren kennen , militärfrei .

Unterfr. Reis. u. Koni ., Wein -
grohhandl ., über 24 I ., Wein
kennen. 1800 ji Ans . - Geh .
u . Bertrauensspesen , sofort.

Nürnberg . Reisender . Chem.-
techn . Slrt., über 25 I ., muß
ger . sein, 1800 — 3000 Ji u.
Prov ., sofort od. 1. 1 . 11 .
Es fehlen uns andauernd

Bewerber , insbesondere für
Reisestellen.

Bewerbungen vermittelt :
Deutschnational . Handlungs -
gehilsen- Berband , Nürnberg ,
Königstratze 9/1. . 11492«

Architekt ,
flotter Zeichner, tüchtige Kraft ,sofort für auswärts gesucht .
Offert , mit Skizzen unt . Nr . 18150
an die Exped . der . Bad . Presse" erb.

Große Feuerverficherungs -Ge -
sellschaft sucht 11462a6 .1

geeigneten Vertreter.
Offert , unt . D . T . 2065 an

Daube & Co ., Frankfurt a. M .

Wsender-Gesuch.
Für den Vertrieb von Metall¬

schildern wird für Baden, Pfalz
u . Elsah -Lothringen ein tüchtiger,zuverlässiger Herr gegen Gehaltund Provision gesucht.

Angebote unt . Nr . B46443 an
die Exped . der „Bad. Preffe " erb.

Ur Hausierer!
25 Ma kr täglich leichtCtO -vlU >n zu verdienen.

Näh. gegen Retourmarke . „^ 0.3 .1
GMgelhof Smwkihillge«, Württ.

Agünt ges.
M . 250 monatl . H . Jürgenfeu u.Co ., Hamburg 22. 10222a*

Herren , Damen u^ unge .
Wir können Nachweisen, daß unsereMark
pro Woche verdienen. Erzielen Sie
weniger als 25 Mark täglich , so
schreiben Sie sofort an uns . UnsereProspekte belehren Sie über das
Geschäft, unsere Import - Artikeltun das übrige . Voll- oder
Nebenbeschäftigung. Wir zahlen500 Mark , wenn >vir aus Ver¬
langen nicht Freimuster senden .Horton, Kaftowitr, 0 . 8 . No. 35 . 1116Sa

200 —500 Mk. Verb, pro Monat
d. leichte Tätigkeit (Versandstelle)
auch f. Dam ., ev. als Nebenher. Kapu . Sachk . n . nöt . Poftlagerkarte 38
Braunschweig, Hauptpost. Ea ., ,

ii mrai
wird sofort gesucht. Sehr ange¬
nehme Stellung . 11437a .2.2Crie ««!-. Zitseh , Breiten .Weißhoferstr. 36.

osseneStellenLKW ; .
Zeitung : Deutsche Bakanzen -Post

Eßlingen a. N. 9655a

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten hierdurch die traurige Nachricht ,der unerbittliche Tod nach längerem , mit grosser Geduld ertragenemLeiden, uns heute morgen 8 Uhr unsere innigstgeliebte unvergess¬liche Tochter, Schwester, Nichte und Cousine

Margarethe Heyrich
im Alter von 20 Jahren entrissen hat .

In tiefstem Schmerz :
Familie Heyrich .

Karlsruhe, den 14. Dezember 1910.
Die Beerdigung findet Freitag den 16. Dezbr . , vormittags 11 Uhr, statt.
Trauerhaus: Leopoldstrasse 7b , 18305

MannergesangvereinKarlsruhe (El ).
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere verehr !.

Mitgliedschaft von dem Ableben unseres tängiähr . Mitgliedes

In Andreas Dorfmann
ergebenst in Kenntnis zu setzen . Die Beerdigung findet am
Donnerstag den 15 . Dezember , nachmittags halb 4 Uhr,statt und bitten wir um zahlreiche Beteiligung . 18304

Der Vorstand.

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung ) daßmein lieber Mann , unser guter Vater , Bruder , Schwagerund Onkel

Ludwig Knppeimayer , ezrWmr.
nach langem , schweren Leiden im Alter von 48 Jahren uns
durch den Tod entrissen wurde .

Karlsruhe , den 13 . Dezember 1910 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Marie Kuppelmayer , ged. Fabry
nebst Kindern .

Die Beerdigung findet Freitag mittag 2 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt . B46571

2 E in ordentl. Mädchen,
, das bürgerl . kochen kann, per

1 . Januar in beffere Wirt¬
schaft nach Rastatt gesucht . Stäher.
bei Luise Zeller , gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin , Erb -
vrinzenstraße 23 , 2. St . B46599

■ Trauerhüte 1
B (Seschw. Cntmann, Waidstr 37 u 2R BB

TchmMomMntm
selbständig, erfahrene Kraft , für
sofort gesucht. 18284,
Grund «fc Oebmleben ,

Waldstraffe 26 .

Tüchtiger , selbständiger

Formenschlosser
(Zementrvhrformen ) findet sof. dau¬
ernde gutbezahlte Arbeit . 11148a
Otto Spindler , Riiitnieil 1Ä ,Spezialfabr . f. Zementrohrformen.

Tüchtige, nur selbständige

Monteure und
Hills - Monteure

für Freileitungen u . Hausanschlüsse
gesucht. 11498.2.1

C, & E. Pein

m il Mallatenr
,

älterer , tüchtiger, selbständigerAr¬
beiter , für dauernde Arbeit gesucht.
Friedrich Raub .

11306 Offenburg i. B . 3.3
Baubureau Ottenau b . Gaggenau . BerlMeilSstellMg .

Für ein altrenommiertes Wein¬
restaurant wird ein nicht unter
20 Jahre altes , tüchtiges Fräulein
mit angenehmen Umgangsformen
zur Unterstützung der Hausfrau
gesucht . . .4 .4 .Bewerberinnen , welche schon eine
ähnliche Stellung inne hatten und
gute Zeugnisse vorlegen können ,wollen ihre Offerten mit Gehalts -^
ansprüchen unter Nr . B45860 andie Exped. der „ Bad . Presse" richten.

WInM
für eine Herdfabrik gesucht , der
auch die Vernickelung vollständig be¬
herrscht und richtige Akkordlöhne
auszustellen versteht . 2.1

Offerten unter 11499a an die
Expedition der „Bad . Presse".

fflechaniheF
für Schreibmaschinen gesucht . Nur
Leute, die selbständig arbeiten und
mit allen gangbaren Systemen ver¬
traut sind , wollen sich sofort melden
unter Beifügung der Zeugnisse bei

Südd . Schreibmaschinen -

rrnd Büro - Einricht . - Ges . ,
Straßburg i . E ., Kl . Kirchgasse 8

Tüchtiges Mädchen,in Küche und Hausarbeit erfahren ,per 1 . Januar gesucht. 18224.2.2Zu erfragen Kaiserstr. 110, 2 Tr ^
Für sofort befferes

mm Mädchen .od . eins. Fräul . zu 6jäbr . Kinde
ges . Vorzust. v. 8—12 u . 2—4 Wr .B46593 Friedenstr . 22, 2 Tr . bock.

Ehrliches , 14—16jähr. Mädchenfür irachmittags zu einem Kinde
sorort gesucht . B46584

Norksttaße 39. III .

Erste Verkäuferinnen
für Putz , Damen -Konfekttou und Schuhwaren bei dauernder
Stellung zum 1 . Januar gesucht .

Ausführl . Angebote mit Bild , Zeugnisabschriften und
Gehaltsanspr . an 11488a
Warenhaus Kander, G . m . b . H . , Mannheim.

JT1 - * Lohnende Hausarbeit! !
Wn/L 11 Haussrbeitcr-Strickmascbine .

Gesucht Personen - beiderlei Geschlechts zum
Strickenauf unserer Maschine . Ohne Vorkenntnisse
leicht erlernbare, im Hause auszuführende Arbeit.
Entfernung tut nichts zur Sache . Wir verkaufen

Qr die fertigen Waren. Prospekte gratis. 9049a*'
\ R . tienz & Co ., Hamburg , Merkurstr . 82.

KaushäUerin-SteUe
Ein hiesiger, älterer Witwer ,

alleinstehend, sucht auf Neujahr
oder 1 . Februar eine ältere , un¬
abhängige, kath. Person , gute
Köchin, zur selbständigen Besor¬
gung des Haushalts .

Offerten unter Nr . B46572 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Nach Frankreich
suche ich fortwährendwohlerzogene
Mädchen i . garant. sol. Häuser.
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart

Billaftraße 3. 5060c
Gewerbsmäß. Stellenvermittleriu

fürs Ausland . (Gegr . 1863).

Maschinenzeichner,
flott , saub., erf . sucht Stellung
für sofort evtl, zur Aushilfe oder
Nebenbeschäftigungbei bescheidener-
Ansprüchen . Off . unter B462i5 ar-
die Exped . der „ Bad . Presse " . 3 .:

Persekte Stenotypistin
und Kontoristin sucht sofort Aus .
Hilfsstelle (ev. nur bis zum 1 . Jan . »
Beste Zeugnisse. Gefl . Offert , nnt
B46588 an die Exp . d . „ Bad . Presse/

| Vermietüngeri .
Ä e 4 Zimmerwohnnng
ist auf 1 . Febr . zu vermieten . Näh
B46607 Karl -Friedrichftr . 3,3 . St
Philippstraße 3a ist 4 Zimmer
Wohnung mit reich !. Zubehör an
ruhige Familie per 1 . April
billig zu vermieten . 17728

Näheres daselbst Part .
Sedaustraße 11 ist eine schöne
Wohnung, 3—4 Zimmer uni
Zubehör wegen Wegzug sofort
oder später zu vermieten .
3346590 Näheres parterre .

Leopoldstratze 2,
nächst dem Kaiserplatz , sind zwer
seK

'L möblierteZimmer
alsbald oder auf 1. Januar 1911
ru vermieten . B46603

Näheres im Erdgeschoß.
Amalienstratze 24, pari ., sind 2
elegant möbl. Zimmer mit Bade¬
benützung in kinderl . Haushalt
einz . oder zus . per 1. Januar zu
vermieten. 5846562

Douglasstratze 30, Part ., sind 2 kl.,
gut möbl. Zimmer im Seitenbau
an 2 beffere Arbeiter sofort zu
vermieten. B46596

Goethestraße 35, IV ., ist sofort od .
später ein möbliert . Zimmer zu
vermieten. B46898

Kaiferallee 59, 1 Treppe , links ,
sind 2 gut möbl. Zimmer eventl .
Wohn - u . Schlafzimmer , sofort
oder später -zu vermiet . B46390

Kaiserstraße 138 . 3 Trepp .. Ut mn
gut möbl . Zimmer mrt Frühstück
pro Monat für 20 M auf 1 . Jan .
au vermieten. 8346578

Stesanienstraße 54, II ., sind Z
schön möbl., freundl . Zimmer ,
zusammen oder einzeln , mrt gut .
Pension zu vermieten . B46577

Waldhornstraße 28a, IV ., rst ein
gut möbl . Zimmer mrt Pension
auf 1 . Januar billig zu vermret .

Wilhelmstraße 7 , IV ., ist heizbar .,
freundl .. möbl. Zrmmer sofort
billia zu vermieten . B46582

Zähringerstratze 9. rst hübsch möb¬
liertes Zimmer mrt »der ohne
Pension sofort zu verm . 8346582

iwirJM
mieten gesucht:

nur modernes, 4—5 zimrneriges
Landhaus mit Zubehör und Gar «,
ten in sonniger, ruhiger Lage tw»
Oden- oder Schwarzwaldes ; spät .
Kauf ist nicht ausgeschlossen.

Plänlich erläuterte Offerten be¬
fördert dre Expedition der „Bao .
Preffe" unter Nr . 11491a.

Jürm . Studierender sucht Zimmer
mit Pension . Off. unt . B46585 «m
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Grosser Weihnachtsverkauf
nit besonders vorteilhaften Angeboten.

Teppiche

an

an

Axminster -Teppiche VOn 4 . 90 an
130/200 cm

Tapestry -Teppiche VOn 8 . 90 an
135/200 cm

Velour -Teppiche . VOn 14.75 an
Haargarn -Teppiche , unverwüstlich.
Bettvorlagen . . . von 1 .10 an

Gardinen
Vorhänge am Öt. , schmal, v. 20 Pfg. an

breit, von 45 Pfg.
Vorhänge , abgepasst von 2 « 90
Brises - Bises . . von 3Öpf g. a»
Bettdecken . . . . von 2 .50 an

Tischdecken
Waschdecken . . . von 1 .25 a»
Filz - u . Tuchdecken 2 .25bis25 .-
Pliischdecken . . 4 .50 bis 24 .-
Künstlerdecken . . von 3,75 a»

Wolldecken
Besondere Gelegenheit !

Ein Posten h ’wollene
Jacquarddecken . 5.60
Kameelhaardecken „ „ 8 .90
Steppdecken . . ; 8 .75 «

B ’wollene
Jacquarddecken . . YOn 2 .90 an

Reisedecken
Schöne Auswahl, von 6 .50 bis 25 .—

Felle gefüttert . . . von 1. 25 an

Kissen und Kissenplatten
Linoleum « a*

Linoleum -Teppiche

Linoleum -Läufer u . -Vorlagen

Auf sämtliche Artikel
S °

/o Harrahatt oder Rabattmarken.

Kleider- und Blusenstoffe
Schwarze Kleiderstoffe Mtr. me. — .85 bis «.so
Einfarbige Kleiderstoffe . Mtr . Mk . — . 75 bis s .-
Nouveaute -Kleiderstoffe . Mtr. Mk . l .lfl bis 7.50
Blusenstoffe , Blusenflanelle Mtr. Mk . — 85 bis 4.50
Hauskleiderstofe ,

Loden ^ te Quii
mu . Mk .

— .45 bis 1.50
Kinderkleiderstoffe ,

hübsche Karov r . Mk — .90 bis 2.25
Besonders preiswert :

1 Posten Damentuche 110 ». 130 cm breit
Ia . Qual , mit hohem Glanzeffekt . . Mtr . 2 .75 und höher

1 Posten Wollmousseiine . . . Mtr 65 u»d 60 ^

Blusen und Kostümröcke
Woil - Blusen .
Velour -ßlusen
Spitzen -Blusen
Kostümröcke .
Unterröcke ;

Mk . 3 . 25 bis 20 .

Mk . 1 . 25 bis 5 .

Mk . 2 . 90 bis 25 .

Mk . 2 .40 bis 30 .

Mk . 1. 90 bis 28 .

Herren- u . Knabenanzugstoffe
CheVlofS , reinwollen , 140 cm br . von 2 .75 an
BUCkSkin , schöne Neuheiten , 140 cm br. von 1. 60 bis 18 .—

Weilmadils -
' Coupons

Praktische Geschenke , ausserordentlich billig .
Für Kleider

Beige,
’ Cheviot , Diagonal , Halbtuch ,

Nouveautes , Waschstoffe
je 6 Meter o 25 3 9 ^
doppelteBreite Mk ‘

das Kleid 4 .75 , 6 . 50 , 8 .—

Für Blusen
schöne Streifen , Flanelle,

Velours etc .
iS

3
2

MeS
d

1-75 , 2.50
die Bluse 3 .75 , 4 .50 , 6 .50

Auf Wunsch in hübschen Weihnachts -Cartons .

Für Männerhemden
je 3 V» Mtr . das Hemd

Mk . 110 , 1.40 , 175 , 2 . 10
je 7 Mtr . 2 Hemden

Mk . 2 .20 , 2 . 80 , 3 .50 , 420

Für Handtücher
je 6 Mtr . V* Dtzd . Mk . 1.25 , 1.75

Für Nachtjacken
je 2 Mtr . Flanell , Pique 80 9, , L—

Für Bettbezüge : per Bezug

Zi::: Hn 11. fini

Für Frauenhemden
je 2 V* Mtr .

das Hemd 85 4 , I . — , 1.45 , 1.75
je 5 Mtr . 2 Hemden Mk. 1.70

2 — , 2.90 , 3 50
Für Bett - u . Leibwäsche
je 10 Mtr . Mk. 2 .90 , 3 .50 etc.

Für Schürzen
je 1 Mtr . die Schürze 45 4 > 65 $

Mk. 1 . 90 , 2 . 25 , 3 .25 etc.

Damen-Wäsche
Taghemden .
Beinkleider . .
Nachthemden :
Nachtjacken . .
Untertaillen . .
Anstandsröcke

▼on

von

1.15
1.10

3 .50 an
1.25

- .05
1 .25

an

an

an

an

an

Herren-Wäsche
Oberhemden . . . . von 3 . 25
Nachthemden : . . 2 .75
Kragen . . .

.
. . - .35

Manschetten . . . - .50
Garnituren . . . ; V

- .75
Kragenschoner „ - 40

an

an

an

an

an

an

Tischwäsche
vonTischtücher . . .

Servietten . . Dtzd.
Teegedecke . .
Tischläufer . . ;
Mitten -Decken . .
Paradehandtücher

Trikotagen
Normalhemden . . VOn
Normalhosen . : : „
Unterjacken . . .
Gestrickte Westen

für Herren und Damen „
Knaben -Sweater . . „

Schürzen
Bundschürzen ia. Qnai . von
Roformschürzen . . „
Zierschürzen . . „
Kinderschürzen . . ..

1 . 25
3 .75

an

an
4 .4U an
1.25 ».
1.25 an
1.10an

1 .25 an
1.35 an

— . 65 an

1.25 an
1.20 an

“ .65 an
2 .90 an

—.45 an
.35 an

Taschentücher
Bildertaschentücher f Kind

0
e
n
r 8 §

Buntrandtücher . . von 10 ^
Wei ßeT aschentücher v,ü fc 75 ^ »
Madeira -Taschent . iaiü£ n 85 Han
Buchstabentaschent . von 28 ^ »»

an

an

An den Sonntagen vor Weihnachten find die
Gefchäftsräume von 11 bis 7 Uhr geöffnet .
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